
Verschiebung GR-Wahl
Aufgrund der Maßnahmen zur Ein-
dämmung des Coronavirus muss-
te der Wahltag auf unbestimmte 
Zeit verschoben werden.
Bereits ausgestellte, aber noch 
nicht abgegebene Wahlkarten sind 
nach wie vor gültig!

Seite 3           

CORONAVIRUS
Auf den ersten Seiten dieser Aus-
gabe von „Wir sind Strallegg“ ge-
hen wir auf die derzeit schwierige 
Situation ein und haben einige 
nützliche Informationen für die 
nächste Zeit zusammengestellt.

Zusammen halten - Abstand halten
Seite 2-11

Liebe Kinder!
Schulen und Kindergarten sind ge-
schlossen. Für euch gibt es in die-
ser Zeitung viele Ideen und Tipps 
um Langeweile zu vertreiben. Dan-
ke an das Team vom Kindergarten 
und Fr. Sylvia Lechthaler-Gschai-
der für die Gestaltung der Kinder-
seiten.
Seite 26-33    

(c)Karl Schrotter



„Die Stärke einer Gemeinschaft 
zeigt sich besonders in schwie-
rigen Zeiten.“ Darauf können 
und müssen wir in unserer Ge-
meinde jetzt bauen, denn es 
sind in der Tat außerordentliche 
Maßnahmen, die zurzeit unser 
privates, gesellschaftliches und 
wirtschaftliches Leben massiv 
einschränken. 

Unsere Vorstellung von Normalität, 
von öffentlichem Leben, von sozia-
lem Miteinander – all das wird auf 
die Probe gestellt wie nie zuvor! Je-
der von uns muss sich im Privaten, 
in den Familien, sowie auch in den 
Betrieben und auch im öffentlichen 
Bereich - in der Gemeinde auf eine 
völlig neue, noch nie dagewesene 
Situation einstellen. Eine große 
Herausforderung, die sicherlich 
jedem und ich muss ehrlich zuge-
ben, auch mir persönlich, enorm 
viel abverlangt. Keine noch so for-
dernde Aufgabe, in der man durch 
sein Handeln, durch Fleiß und 
Hartnäckigkeit zum Ziel kommt ist 
so anstrengend wie diese derzeiti-
ge Lage. 

Nur einige Tage vor der gut vor-
bereiteten Gemeinderatswahl, 
mitten in der erfolgreichen Ar-
beit für unsere Vorhaben und 
Projekte müssen wir eine Pau-
se einlegen und wissen nicht 

wie lange diese Auszeit dauert…                                                                          
Es ist die Problematik des höchst 
ansteckenden Coronavirus, der 
noch Anfang des Jahres, weit ent-
fernt schien, geografisch und auch 
in unseren Gedanken. Noch vor 
Kurzem waren wir in unserem nor-
malen Alltag eingebettet, nun hat 
sich die Welt verändert. 

Blicken wir in einige Nachbarlän-
der, erkennt man den Sinn all der 
einschneidenden Maßnahmen. Es 
gilt die rasante Ausbreitung der 
Krankheit, die vor allem bei älteren 
Menschen und Jenen mit Vorer-
krankungen sehr schwere Verläu-
fe zeigt, zu verlangsamen, damit 
unser Gesundheitssystem weiter 
funktioniert und nicht unter dem 
Druck von zu vielen, gleichzeitig 
Erkrankten kollabiert. Unser Regie-
rungsteam handelt souverän und 
führt uns durch diese unsicheren 
Tage. Zwar mit harten Maßnah-
men, aber das konsequente Han-
deln gibt den Menschen Halt und 
Stabilität. Der Handlungsspielraum 
der Politik ist in Anbetracht dieser 
weltweiten Krise nicht sehr groß, 
es gilt zwischen gesundheitlicher 
Sicherheit und wirtschaftlichem 
Schaden abzuwägen, das muss 
man sachlich und realistisch sehen! 
Verständnis, Solidarität, Rücksicht 
den Schwächeren gegenüber und 
Zusammenhalt sind mehr denn je 
gefragt, um diese Krise, so gut wie 
möglich zu überstehen.                                                                                             

Wir informieren auf den nächsten 
Seiten ausführlich darüber, wie 
sich die getroffenen und notwen-
digen Maßnahmen in Österreich 
aufgrund der Corona-Problematik 
in unserer Gemeinde darstellen. 
Wir möchten euch aber auch wie 
gewohnt einen Rückblick auf das 
abgelaufene erste Quartal geben, 
einen Rückblick auf die vielen Ver-
anstaltungen und Aktivitäten der 
Vereine und Institutionen, aber 

auch Information über die laufen-
den Projekte und Vorhaben in un-
serer Gemeinde, die zurzeit leider 
pausieren müssen. 

Gemeinderatssitzungen und Aus-
schusssitzungen sind derzeit nicht 
möglich und auch Genehmigungen 
vom Land Steiermark können nicht 
eingeholt werden. Wir waren vor 
dieser Situation mit unseren Pro-
jekten in der Gemeinde auf einem 
sehr guten Weg und wir werden 
alles daran setzen, dort auch wie-
der anzuknüpfen, wenn wir wieder 
handlungsfähig sind und wieder 
Normalität einkehrt. 

Für die aktuelle Situation steht  
in der Gemeinde ein Koordina-
tions-Team aus Gemeindevor-
stand, einem Team der Freiwilligen 
Feuerwehr, unseren Schulleitern 
und unseren Ärzten zur Verfügung. 
Es ist eine reine Vorsichtsmaß-
nahme, die wir hoffentlich nicht 
brauchen werden, wenn sich alle 
weiterhin so vorbildlich an die Maß-
nahmen halten. 

Auch wir in Strallegg haben 
schon positiv getestete Perso-
nen und einige waren und sind 
in häuslicher Quarantäne. Umso 
wichtiger ist es, dass sich jeder 
an die Vorgaben hält. Generell 
ist es sehr ruhig, die Menschen 
haben sich auf diese Situation 
eingestellt. 

In der derzeitigen Phase konzen-
trieren wir uns darauf, alle wich-
tigen Aufgaben der Gemeinde 
weiter zu erfüllen. Im Außendienst 
sowie auch in der Verwaltung und 
in der Reinigung arbeiten wir im 
Wechseldienst unter Einhaltung 
der Richtlinien betreffend Hygiene 
und Mindestabstand. Das Gemein-
deamt ist zu den Öffnungszeiten 
immer besetzt, allerdings ist kein 
persönlicher Parteienverkehr mög-
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lich. Bei dringenden Anliegen bitten 
wir telefonisch oder per Mail Kon-
takt aufzunehmen, als Abgabe und 
Annahmestelle dient das Postfach 
im Foyer der Gemeinde. Auch mei-
ne Sprechstunden können derzeit 
nur telefonisch stattfinden. Sämtli-
che Bauverhandlungen sind abge-
sagt und es werden aktuell auch 
keine neuen ausgeschrieben.  Eine 
detaillierte Auflistung der Maßnah-
men und Einschränkungen in un-
serer Gemeinde findet ihr auf den 
nächsten Seiten!                                                   

Unterstützen wir unsere regiona-
le Wirtschaft in dieser herausfor-
dernden Situation. Auch unsere 
Gewerbetreibenden sind in diesen 
Wochen extrem gefordert. Auf der 
einen Seite haben wir jene Betrie-
be, die unsere Grundversorgung 
und die Gesundheitsversorgung 
aufrechterhalten und unter schwie-
rigen Bedingungen für die Bevöl-
kerung da sind, ihnen sind wir zu 
besonderem Dank verpflichtet. An-

dererseits müssen viele Betriebe 
geschlossen halten, sie leisten da-
mit einen entscheidenden Beitrag 
um die Ausbreitung des Virus ein-
zudämmen und uns alle zu schüt-
zen. Unsere Dankbarkeit können 
wir zeigen, indem wir telefonisch 
oder online bei ihnen bestellen. 
Viele von jenen Betrieben, die jetzt 
geschlossen haben, bieten Liefer-
dienste an. 

Denken wir daran, gerade jetzt, 
mit unserem Einkauf, mit unserer 
Kaufentscheidung unsere regio-
nalen Betriebe zu unterstützen! 
Wir erhalten und schaffen Arbeits-
plätze! Wir fördern den Erhalt der 
Infrastruktur! Wir werten unsere 
Region und unsere Gemeinde auf!                                                                                                                                             
                              
Liebe Seniorinnen und Senioren!                                                             
Ihr seid bestmöglich geschützt, 
wenn ihr zu Hause bleibt. In vie-
len Telefonaten durfte ich schon 
erfahren, dass sich hier Familien 
und Nachbarn hervorragend or-

ganisieren und sich um unsere 
ältere Generation kümmern. Hilfe 
für Besorgungen kann auch die 
Gemeinde organisieren, es ha-
ben sich schon einige Personen 
bereiterklärt,  die für euch sehr 
gerne ehrenamtlich Besorgun-
gen erledigen würden! Wenn ihr 
Hilfe braucht, bitte meldet euch 
am Gemeindeamt 03174/2022.                                                                    
Auch ich bin natürlich jederzeit für 
alle Fragen und Anliegen erreich-
bar 0664/73042952! 

Ich bin in Gedanken bei euch und 
wünsche euch allen alles Gute 
in dieser schwierigen Zeit! Bleibt 
gesund, unterstützen wir uns ge-
genseitig und bleiben wir in Verbin-
dung, auch wenn wir die Gemein-
schaft zurzeit nicht leben können. 
Es kommen wieder bessere Zeiten!

Eure Bürgermeisterin
Anita Feiner

Eigentlich wären am Sonntag, dem 22. März die Gemeinderatswahlen in allen Gemeinden der Stei-
ermark und auch bei uns in Strallegg über die Bühne gegangen. Sie abzusagen bzw. zu verschie-
ben reihte sich in die Liste der vielen Maßnahmen ein, die zum Eindämmen des Coronavirus ge-
troffen wurden. 

Angesichts der geltenden Hygienevorgaben wäre es undenkbar gewesen, die Menschen in den Wahllo-
kalen zu versammeln. Die Landesregierung hat in der Sitzung am Donnerstag, dem 19. März 2020 die 
Verordnung über die Aussetzung des Wahlverfahrens der Gemeinderatswahlen 2020 beschlossen.  

Der neue Wahltag muss von der Landesregierung innerhalb von sechs Monaten festgesetzt werden, er 
muss allerdings nicht binnen sechs Monaten stattfinden. Sofern dies innerhalb dieser Frist möglich ist, 
sind die bereits über Wahlkarten oder den vorgezogenen Wahltag abgegebenen Stimmen gültig. Sollte 
der neue Wahltag innerhalb dieser Frist nicht festgesetzt werden können, ist die Wahl – wie gesagt – zur 
Gänze neu auszuschreiben, was auch bedeutet, dass die Wählerverzeichnisse, Listen, Wahlvorschläge 
etc. neu erstellt werden müssten! 49 Personen haben am vorgezogenen Wahlttag gewählt. 75 Wahlkarten 
wurden ausgestellt. Da noch nicht alle zurück gekommen sind, weisen wir darauf hin, dass sie nach wie 
vor gültig sind!

Für die Abgabe der Wahlkarten für den ausgefallenen Wahltag 22. März 2020, wird es eine Nach-
frist geben, sodass auch nach dem 22. März 2020 bei den Gemeindewahlbehörden einlangende 
Wahlkarten ihre Gültigkeit behalten sollen. Die Landesregierung beabsichtigt, auch für den noch 
festzulegenden Wahltag, die Ausstellung von weiteren Wahlkarten und somit die Ausübung des 
Wahlrechtes mit Wahlkarten zuzulassen. 

Bis zur Abhaltung der Wahlen und der darauffolgenden Angelobung des neu gewählten Gemeinderates 
wird die aktuelle Gemeinderatsperiode verlängert. Nach Beendigung der Beschränkungen und Vorsichts-
maßnahmen wegen des Corona-Virus soll allerdings ehestmöglich ein neuer Wahltermin festgesetzt wer-
den. Wir hoffen alle, dass das bald sein möge, weil damit auch die Überwindung der Krise verbunden ist.

Verschiebung bzw. Aussetzung der Gemeinderatswahl
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Informationen der Gemeinde Strallegg zur derzeitigen 
COVID-19 Situation

Öffnungszeiten Kontakt Zusatzinformation

Gemeindeamt 

TKV

HILFE 
bei Einkäufen und 
Besorgungen

Mo. & Fr. von 
08:00 - 12:00 und 
13:00 - 17:00 Uhr
Di., Mi. & Do. von 
08:00 - 12:00 Uhr

Mo. - Fr. von
07:30 - 10:00 Uhr

Tel.: 03174/2022
info@strallegg.at  

Tel.: 03174/2022
info@strallegg.at  

Gemeinde: 
Tel.: 03174/2022
ADEG Riegler: 

03174/2224 

Das Gemeindeamt ist telefonisch oder per E-Mail 
für Sie erreichbar. Bitte verwenden Sie den 
Postkasten im Foyer als Abgabestelle.Wir bitten 
höflichst um Verständnis, das der persönliche 
Parteienverkehr zurzeit nicht möglich ist! 

Bestätigung der Abgabe unter Angabe der Da-
ten telefonisch oder per Mail im Gemeindeamt 
anfordern. 

Benötigen Sie Hilfe bei Einkäufen oder Besor-
gungen? Sie können sich jederzeit telefonisch bei 
den angegebenen Nummern melden. 

Müllentsorgung lt. Abfuhrplan

Gelbe Säcke, Restmüll und Papiermüll wird zu 
den ausgeschriebenen Terminen wie gewohnt 
abgeholt. Gelbe Säcke findet man zur Entnahme 
in Foyer der Gemeinde. Restmüllsäcke können im 
Gemeindeamt abgeholt werden - bitte telefonisch 
melden!

Sperrmüllsammlung ASZ geschlossen

Stefan Mosbacher
0664/125 380 3

Michael 
Haubenwaller

0664/125 380 1

Findet vorerst NICHT statt! Das ASZ ist ge-
sperrt. Am Bauhof werden keine Leihgeräte 
ausgegeben. Die privaten Überprüfungen von 
Kläranlagen werden vorerst ausgesetzt. In drin-
genden Fällen oder bei Störungen bitte bei den 
Gemeindearbeitern melden.

Senioren 
Tageszentrum

seit 16.03.2020
GESCHLOSSEN

Tel.: 
0676/5777540

Das Senioren Tageszentrum ist derzeit 
GESCHLOSSEN, jedoch telefonisch erreichbar. 
Das Seniorencafe findet bis auf Weiteres nicht 
statt!

Fußballplatz 
Tennisplatz 
Spielplatz
Fitnesscenter

seit 15.03.2020
GESCHLOSSEN

Die Sportplätze und der öffentliche Spielplatz 
sind behördlich geschlossen.

Grünschnitt 
Abgabezeiten 

werden erst be-
kannt gegeben

Tel.: 03174/2022
info@strallegg.at  

Abgabemöglichkeit erst nach Auslaufen der der-
zeitigen Einschränkungen. 

DIE BÜRGERMEISTERIN
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Ordination Dr. 
Christian Geyer
Vertretung Dr. Haid

Di., Do., Fr. von 
08:00 - 12:00 Uhr

Mi. 07:00 - 11:00 & 
15:00-17:00 Uhr

Sa. von
08:00 - 10:00 Uhr

Tel.: 03174/2020

• NUR telefonische Anmeldung!
• Medikamente-Abholung ist immer möglich, diese 
sollen jedoch jüngere Personen für ältere Angehörige 
erledigen
• Bei grippeähnlichen Beschwerden NICHT in die 
Ordination kommen, bitte vorher anrufen!

Dr. Friederike 
Brenner- Tödling

derzeit
GESCHLOSSEN Tel.: 03174/2644

Im Notfall soll bitte die Zahnklinik in Graz aufgesucht 
werden. 

Zahnklinik: Billrothgasse 4, 8010 Graz 
Notfall - Tel.: +43 (316) 385-0

Prim. Dr. Johann 
Auer (Wahlarzt)

Tel.: 
0664/91 46 882

Termine können lediglich telefonisch vereinbart 
werden

Gesundheitswesen:

Einzelhandel:

ADEG - Riegler

Mo. - Fr. von 
07:40 - 12:30 & 

14:30 - 18:00 Uhr 
Sa. 07:40 - 12:30 & 
14:30 - 17:00 Uhr

Tel.: 03174/2224 Neue Öffnungszeiten! Bitte beachten Sie die Informa-
tionen auf Seite 8 und 9.

Landring Strallegg

Mo. - Sa. von
08:00 - 12:00 Uhr

Tankstelle: 
0 - 24 Uhr

Tel.: 03174/ 2732 Geänderte Öffnungszeiten ab Montag 23.03.2020!
Bis auf Weiteres nachmittags geschlossen. 

KFZ Hainzl Stefan
Mo. - Fr. von

08:00 - 12:00 &
13:00 - 17:00 Uhr

Tel.:0664/3398159 Normalbetrieb unter Einhaltung der Vorsichtsmaß-
nahmen

Schulen, 
Nachmittagsbetreu-
gung

Derzeit 
GESCHLOSSEN

Die 
Schulleiter 
sind zu den 

Unterrichtszeiten 
vor Ort.

Volksschule
03174/2234

NMS
03174/2229  

Unsere Schulen sind bis auf weiteres geschlossen.
Gemäß den Vorgaben der Bundesregierung und 
des Landes wird bei Bedarf Betreuung angeboten. 

Derzeit besuchen keine Kinder die Schulen.

Kindergarten Mo. - Fr. von 
06:30 - 13:30 Uhr Tel.: 03174/2603 Eine Pädagogin oder Betreuerin ist derzeit täglich 

zu den angegebenen Öffnungszeiten vor Ort. 

Marianne 
Ziegerhofer 16:00 - 17:00 Uhr

Tel.: 0676/4327900
marianne.zieger-
hofer@gmail.com 

Telefonische Beratung
In herausfordernden Lebenssituationen kann es 
hilfreich sein, mit jemandem zu reden, der das 
Gehörte für sich behält, aktiv zuhören kann, neue 
Sichtweisen einbringen und Hilfe zur Selbsthilfe 
anbieten kann.

Kindergarten, Schulen:

Die Argrarfoliensammlung am 25.04.2020 findet NICHT statt. 
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Trafik Felber

Mo.-Do. & Sa. von 
07:00 - 12:00 Uhr
Fr. von 07:00-
12:00 und 15:00 - 

18:00 Uhr

Tel.:03174/2206 Dorfcafe geschlossen

Firma Öffnungszeiten Kontakt Zusatzinformation

Bäckerei Felber 
GesmbH

Essen auf Rädern
Gasthof 
Mosbacher 

POSTPARTNER/ 
Bäckerei Felber

Mo. - Fr. von
06:00 - 18:00 Uhr

Sa. von
06:00 - 12:00 Uhr

Mo., Mi., Fr. von
08:00 - 12:00 Uhr

Tel.: 03174/2201

Tel.: 03174/2212

Tel.: 03174/2201

Bäckerei: Normalbetrieb
Café: GESCHLOSSEN
Post: eingeschränkte Öffnungszeiten

Gasthof - GESCHLOSSEN
Essen auf Rädern kann jederzeit unter der 
angegebenen Nummer bestellt werden.

Geänderte Öffnungszeiten - bitte nur in dringenden 
Fällen persönlich aufsuchen!

Raiffeisenbank 
Pöllau- Birkfeld 
enGen

Mo. von 
08:00 - 12:00 &

14:30 - 16:00 Uhr
Di. - Mi. von 

08:00 - 12:00 Uhr
Fr. 08:00 - 12:00 & 
14:30 - 17:00 Uhr

Tel.: 03174/ 2216 Normalbetrieb - bitte nur in dringenden Fällen 
persönlich aufsuchen!

Post & Bank:

Liebe Stralleggerinnen und Strallegger!

Das Team der Gemeinde ist sehr bemüht Sie in dieser Situation bestmöglich zu begleiten und zu informieren. 
Wir bitten Sie höflichst um Ihr Verständnis, dass die Informationen derzeit geltend sind, sich jedoch jederzeit 
ändern können! 

Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Homepage www.strallegg.at, wie auch auf unserer Gemeinde- 
Facebook Seite. 

In diesem Sinne, bleiben Sie gesund!

Bei Symptomen bleiben Sie unbedingt zu Hause und rufen Sie 1450!
Haben Sie allgemeine Fragen zum Coronavirus, rufen Sie die INFO-Hotline 0800/555 621!

Herzlichen Dank, dass Sie sich so diszipliniert an die wichtigen Maßnahmen der Regierung zur 
Eindämmung des Corona Virus halten.

Bürgermeisterin Anita Feiner & das Team der Gemeinde Strallegg
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Coronavirus - Hotlines
Hier finden Sie Hotlines, die Fragen (u.a. 24-Stunden-Be-
treuung, Reisen, Arbeit etc.) rund um das Coronavirus 
beantworten, auch beratend zur Seite stehen, sowie im 
Krankheitsfall kontaktiert werden können.

Coronavirus-Hotline der AGES 0800 555 621
Die AGES beantwortet Fragen rund um das Coronavirus 
(Allgemeine Informationen zu Übertragung, Symptomen, 
Vorbeugung) 24 Stunden täglich unter der Telefonnum-
mer 0800 555 621.

Telefonische Gesundheitsberatung 1450
Nur wenn Sie konkrete Symptome (Fieber, Husten, 
Kurzatmigkeit, Atembeschwerden) haben, bleiben Sie 
zu Hause und wählen Sie bitte die Gesundheitsnummer 
1450 zur weiteren Vorgehensweise (diagnostische Abklä-
rung). 0 bis 24 Uhr.

Fragen zur Pflege- und Betreuungssituation – STMK
Die nachfolgenden Hotline bietet Informationen, wenn 
es bei der 24-Stunden-Betreuung oder der Angehöri-
gen-Betreuung Ausfälle oder Probleme infolge der Co-
rona-Schutzmaßnahmen gibt: Pflege-Hotline: 0800/500 
176

Hotline des VKI zu reiserechtlichen Fragen 
0800 201 211
Bei rechtlichen Fragen rund um bereits gebuchte Reisen 
beraten die Expertinnen und Experten des Vereines 
für Konsumenteninformation kostenlos von Montag bis 
Sonntag in der Zeit von 9 bis 15 Uhr unter der Telefon-
nummer 0800 201 211.

Hotline der Arbeiterkammer und des ÖGB
Für arbeitsrechtliche Fragen haben Arbeiterkammer und 
ÖGB die Hotline 0800 22 12 00 80 eingerichtet, die von 
Montag bis Freitag zwischen 9 und 19 Uhr erreichbar ist.
Die Homepage ist unter jobundcorona.at verfügbar.

Hotline der Wirtschaftskammer
Die Wirtschaftskammer beantwortet unter der Nummer 
0590900 4352 Fragen zu Arbeitsrecht, Entgeltfortzahlun-
gen und internationalen Lieferketten. Montag bis Freitag 
von 8 bis 20 Uhr. Oder im Internet auf wko.at.

Sozialversicherungsanstalt für Selbständige
Die Sozialversicherungsanstalt für Selbständige gibt 
unter +43 50 808 808 Auskunft über Beitragszahlungen 
für Unternehmen, erreichbar von Montag bis Donnerstag 
zwischen 7:30 und 16 Uhr sowie am Freitag von 7:30 bis 
14 Uhr.

Hotline für außerordentlichen Zivildienst
Die Zivildienst-Serviceagentur hat unter 0800 500 183 
eine Hotline für den außerordentlichen Zivildienst einge-
richtet. Informationen gibt es auch unter www.zivildienst.
gv.at.

Bildungsministerium
Bei Fragen zu Schulpflicht, Schulbetrieb, Universitäten, 
Prüfungen rufen Sie die kostenlose Telefonnummer 0800 
21 65 95 an. Oder auf bmbwf.gv.at.

Service für Bürgerinnen und Bürger
Das Service für Bürgerinnen und Bürger bietet Beratung 
und Orientierung zu Fragen aus dem Sozialbereich und 
hilft Bürgerinnen und Bürgern, sich im Sozialsystem 
zurechtzufinden. Telefon: +43 1 71100 862286.  Montag 
bis Freitag von 8 bis 16 Uhr.

Rat auf Draht
Notrufnummer 147 für Kinder und Jugendliche. Oder auf 
rataufdraht.at.

Ö3 Rotes Kreuz Kummernummer
Telefonnummer 116 123 bei allen Sorgen von 16 bis 24 
Uhr.

Frauen helpLine gegen Gewalt
Beratung für von Gewalt betroffene Frauen unter der 
Telefonnummer 0800 222 555 von 0 bis 24 Uhr.

Team Österreich
Verteilung ehrenamtlicher Arbeit, Informationen auf tea-
moesterreich.at.

Sorgentelefon 142
Unter der bundesweiten Notrufnummer 142 (Telefonseel-
sorge) wird rund um die Uhr kostenlos, vertraulich und 
professionell Telefonberatung für Menschen in Krisen 
und schwierigen Lebenssituationen angeboten. Die Be-
ratung erfolgt österreichweit ebenso per Mail oder Chat.

Berufsverband Österreichischer PsychologInnen 
(BÖP)
Schnelle psychologischer Hilfe gibt es kostenlos und 
anonym bei der BÖP-Hotline unter +43 1 504 8000 von 
Montag bis Freitag von 9 bis 16 Uhr oder per E-Mail 
helpline@boep.or.at.

Steirische Pflege-Hotline 
KOSTENLOS unter 0800 500 176 von 8:00 bis 18:00 
Uhr

Psychosoziale Hotline (Corona-Maßnahmen)
0800 500 154 täglich von 9:00 bis 21:00 Uhr

HOTLINES
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ADEG KAUFHAUS RIEGLER

Liebe Stralleggerinnen und 
Strallegger!
Die derzeitige Situation ist 
für uns Alle herausfordernd 
und neu. Besonders die 
Unscheinbarkeit des Virus 
macht dessen Gefährlichkeit 
aus.

Wir, das Team des Adeg Mark-
tes Riegler sind sehr bemüht 
die Versorgung unseres Ortes 
zu gewährleisten und unseren 
Betrieb im bisherigen Umfang 
aufrecht zu erhalten.
Ein großer Dank an alle meine 
Mitarbeiter, die mit großem 
Einsatz bei der Arbeit sind.
Im Verkauf haben wir immer 
mit sehr vielen Menschen zu 
tun und daher ist auch eine 
größere Gefahr der Anste-
ckung gegeben.

Wir haben daher einige Maß-
nahmen umgesetzt um unsere 
Mitarbeiter zu schützen und wir 
ersuchen auch unsere Kunden 
einige Regeln einzuhalten um 
sich selbst und auch unsere 
Mitarbeiter zu schützen.

Wir bitten daher alle 
Kunden:

- Abstand von mind. 1 Me-
ter zu anderen Kunden und 
zu unseren Mitarbeitern zu 
halten!

- Wenn viele Personen im 
Geschäft sind bitte etwas 
abwarten bzw. etwas später 
Einkaufen kommen, da ge-
rade in der Früh immer viele 

Kunden im Geschäft sind!
- Einkauf für mehrere Tage 
zu planen um die Kontakte 
zu reduzieren!

- Bitte seien Sie geduldig, 
wenn es etwas länger dauert!

- Körperlichen Kontakt zu 
vermeiden (in der Feinkost 
legen wir die Ware zur Über-
nahme auf Tassen)!

- Kundenkarten bitte zum 
Scannen vorweisen, werden 
vom Personal nicht in die 
Hand genommen!

- Griffe der Einkaufswagen, 
Waagen, Bankomatterminals 
werden mehrmals täglich 
desinfiziert!

- Beim Eingang stehen Ein-
weghandschuhe und Desin-
fektionsmittel zur Verfügung!

Zum Schutz unserer Mitarbei-
ter haben wir an der Kassa 
eine Plexiglaswand montiert. 
Bitte nutzen Sie die Mög-
lichkeit der Kartenzahlung. 
Klebestreifen in der Feinkost 
und bei der Kassa sollen das 
Einhalten des Mindestabstan-
des erleichtern.  Des weiteren 
erhalten wir in nächster Zeit 
einen Gesichtsschutz für alle 
Mitarbeiter.

Warenversorgung
Laut allen uns verfügbaren 
Informationen ist kein Engpass 
bei der Versorgung mit Le-
bensmitteln zu erwarten.

Wir bitten daher keine über-
großen Mengen von einzel-
nen Produkten zu kaufen!

Zustellung
Sie zählen zum gefährdeten 
Personenkreis oder wohnen 
mit Personen einer Risikogrup-
pe zusammen.
Gemeinsam mit der Gemeinde 
Strallegg und freiwilligen Helfe-
rInnen ist eine Hauszustellung 
möglich.

Bestellungen 
unter 03174/2224 oder per 
E-Mail an 
riegler.harald@aon.at bzw. bei 
der Gemeinde 03174/2022. 
Oder Sie bestellen bei uns die 
Waren und Sie holen diese 
später nur mehr bei uns ab.

Öffnungszeiten:
Aufgrund neuer gesetzlicher 
Bestimmungen ändern sich 
unsere Öffnungszeiten 
geringfügig:
Montag bis Freitag: 7:40 bis 
12:30 und 14:30 bis 18:00 
Uhr
Samstag: 7:40 bis 12:30 und 
14:30 bis 17:00 Uhr

ADEG - Riegler
Wichtige Informationen unseres Nahversorgers!
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WILLKOMMEN DAHEIM

Bleiben Sie gesund-
halten Sie Abstand!

Nach Möglichkeit beim Betreten
des Marktes Hände desinfizieren

In Warteschlangen Abstand zum 
Vorderen halten (mind. 1,5 Meter)

Hände von Mund, Nase und
Augen fern halten

Ihre Kaufleutesind nach wie vorhöchstpersönlich fürSie da, bitten Sie aberaufgrund der speziellenSituation vermehrtum Ihre Mithilfe!

1,5 m

1,5 m

In Armbeuge niesen
und husten

hust - nies

Lächeln statt
Händeschütteln





Schau 
auf dich,   
bleib
zu Hause!

So schützen wir uns:

     

Es gibt nur 4 Gründe, hinauszugehen:
• unaufschiebbare berufliche Tätigkeiten
• dringend notwendige Besorgungen wie Lebensmittel
• Hilfe für Mitmenschen oder die Allgemeinheit
• Bewegung im Freien alleine oder mit Mitbewohnern –   
 mit einem Mindestabstand von 1m zu allen anderen

Indem wir zu Hause bleiben, schützen wir uns und andere vor 
einer Ansteckung. Die eigenen vier Wände sollten deshalb nur 
im akuten Notfall verlassen werden, damit wir eine weitere 
Ausbreitung verhindern. #schauaufdich
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Die Gemeinde hat von der Fami-
lie Doppelhofer vulgo Rablhofer 
ein Grundstück für zukünftiges 
Bauland angekauft. Nach länge-
ren Verhandlungen konnte eine 
für beide Seiten zufriedenstellen-
de Einigung, erzielt werden.

Wir sind in Strallegg in der glückli-
chen Lage, dass nach wie vor viele 
junge Familien im Ort bleiben wol-
len. 
Unsere Wohlfühlgemeinde bietet 
nach wie vor eine intakte Infrastruk-
tur, ein „Rund-um-Service“ sozu-
sagen. In den letzten Jahrzehnten 
wurden im Schnitt jährlich zwei bis 
drei Wohnhäuser neu gebaut. In 
der neuen Dorfblicksiedlung, die 
2013 mit 16 Bauplätzen aufge-
schlossen wurde, sind nur mehr 3 
Plätze verfügbar. Das ist auch den 
Bemühungen meines Vorgängers 
Herrn BGM. a. D. Peter Kern zu 
verdanken, der gemeinsam mit dem 
Gemeinderat in den letzten beiden 

Jahrzehnten die Baulandmobilisie-
rung vorangetrieben hat.  
So können wir unsere Geburten-
zahlen, und dadurch auch die Ein-
wohnerzahl stabil halten.

Für mich als Bürgermeisterin und 
für den Gemeinderat als Verantwor-
tungsträger der Gemeinde ist es von 
enormer Wichtigkeit, dass wir diese 
positive Bevölkerungsentwicklung 
auch in Zukunft halten können. So 
waren wir uns im Gemeinderat ei-
nig, wir müssen uns wieder nach 
neuem Bauland umsehen. 

Da wir durch den Flächenwid-
mungsplan gebunden sind und nur 
Flächen innerhalb der Baugrenz-
linie für eine Umwidmung und Be-
bauung in Frage kommen, sind wir 
äußerst froh, dass uns genauso ein 
Grundstück von der Familie Dop-
pelhofer vulgo Rablhofer zum Kauf 
angeboten wurde. 

Das sehr zentral gelegene Grund-
stück schafft eine Verbindung zwi-
schen dem Ortskern und der unte-
ren Sonnensiedlung und bietet sich 
perfekt für eine Bebauung an. Die 
sonnige Lage, die wunderschöne 
Aussicht, die leichte Hangneigung, 
die Nähe zum Ort und auch die An-
bindung an die Landesstraße schaf-
fen hier Voraussetzungen, die nicht 
besser sein könnten.

Wir sind sehr froh und der Familie 
Doppelhofer sehr dankbar, dass 
wir diese Fläche nun zur Verfügung 
haben und ein für beide Seiten zu-
friedenstellendes Einvernehmen 
finden konnten.

Der gesamte Gemeinderat steht 
voll und ganz hinter diesem Zu-
kunftsprojekt für unsere Gemeinde. 
Es laufen derzeit auch intensive Ge-
spräche mit möglichen Investoren, 
um Varianten wie Reihenhäuser

Ein erster Vorentwurf der geplanten Bebauung auf dem neu angekauften Grundstück

12

Ein zukunftsweisendes Projekt - Neues Bauland im Dorf!
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und Doppelhaushälften auf einem 
Teil der Fläche für Bauwerber und 
Kaufinteressenten mitanzubieten. 

Die Außengrenzen und die Höhen-
schichten wurden bereits vermes-
sen. Leider ist aufgrund der der-
zeitigen Maßnahmen auch dieses 
Projekt im Wartemodus. Die Ge-
nehmigung der Finanzierung und 
die erforderlichen Gemeinderatsbe-
schlüsse können nicht durchgeführt 
werden. Auch das Umwidmungs-
verfahren am Land darf jetzt nicht 
eingeleitet werden. Wir müssen 
abwarten, bis wir hier wieder hand-
lungsfähig sind. 

Lediglich das Büro Heigl arbeitet 
derzeit im Home-Office am Bebau-
ungsplan weiter. Die Aufschließung 
der neuen Siedlung wäre für Herbst 
geplant gewesen, hier können wir 
aufgrund der momentanen Umstän-
de noch nichts Genaues sagen. 
Anfragen und Interessensbekun-
dungen sind aber jederzeit bei Frau 
Bgmin Anita Feiner möglich.

Ein Grünschnittlager für 
unsere Gemeinde entsteht
Für die Entsorgung von 
Grünschnitt, Strauchschnitt, 
Laub und Gartenabfällen steht 
nach auslaufen der Vorsichts-
maßnahmen auf Grund der 
Corona Problematik eine Ab-
gabgemöglichkeit in unserer 
Gemeinde zur Verfügung. 

Die beste Möglichkeit Rasen-
schnitt, Laub und Gartenabfäl-
le sowie Strauch- und Baum-
schnitt zu entsorgen ist der 
eigene Komposter im Garten. 

Sollte KEINE Möglichkeit gege-
ben sein diese Abfälle zu Hause 
zu entsorgen, steht dafür dann 
im Bereich der Kläranlage eine 
Grünschnittsammelstelle für die 
fachgerechte Entsorgung von die-
sen genannten Abfällen in „Haus-
haltsmengen“ zur Verfügung. Für 
alle Haushalte, die das Angebot 
in Anspruch nehmen wollen, ist es 
erforderlich, eine 

Berechtigungskarte um € 40.- jähr-
lich am Gemeindeamt anzufor-
dern.

Da die Entsorgung von Grün- und 
Strauchschnitt laut Behörde keine 
unaufschiebbare Notwendigkeit 
darstellt, kann das Grünschnittla-
ger erst nach Auslaufen der Maß-
nahmen geöffnet werden. 

Informationen über die Öffnungs-
zeiten wie auch Abgaberichtlinien 
werden folgen. 

In unserer Gemeinde wird heuer 
die Graderaktion der Landwirt-
schaftskammer durchgeführt. 

Hierfür werden der Grader und die 
Walze zur Verfügung gestellt. Die 
Gemeinde übernimmt 70 % der 
Kosten für den benötigten Schot-
ter. In das Programm werden alle 
nicht befestigten Wege aufgenom-
men, die zu bewohnten Höfen und 

Häusern führen. Es ist nicht aus-
schlaggebend, ob es sich um eine 
Gemeindestraße, einen Interes-
sentenweg oder einen Privatweg 
handelt. Forststraßen werden nicht 
in das Programm aufgenommen.

Anmeldungen für die Graderak-
tion 2020 sind am Gemeindeamt 
Strallegg telefonisch möglich!

Weginstandhaltungsaktion 2020

Der Beginn der Arbeiten an der 
Toter Mann Straße war für April 
geplant. Aufgrund der derzeiti-
gen Situation kann sich der Start 
der Sanierung auch in den Früh-
sommer verschieben.
 
Begonnen wird heuer mit dem 
ersten Drittel, ausgehend von der 
Abzweigung Gressenberger und 
Schlaglbauer und dann weiter Rich-
tung Dorf. Das Land Steiermark, 

Abteilung 7 ländlicher Wegebau 
wickelt Ausschreibung und Bauauf-
sicht ab. Aufgrund des milden Win-
ters und der geringen Nieder-

schläge konnten wir heuer auf eine 
Frostsperre der Straßen im Ge-
meindegebiet verzichten. 

Beim Bründlweg wurden Leitschie-
nen im Bereich vom Haus Scha-
berreiter montiert.  Ausbesserungs-
arbeiten am Straßenbelag wurden 
bereits  erledigt, Bankettsanierun-
gen stehen am Bründlweg und an 
der unteren Außereggerstraße heu-
er auf dem Programm.

Gemeindestraßen
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Viele Veranstaltungen im ersten Quartal

Freie Praktikantenstelle für August 
Die Gemeinde sucht für August noch eine Praktikantin oder einen Praktikanten für den 
Außendienst. Bitte Bewerbungen am Gemeindeamt abgeben oder an info@strallegg.at

Mit dem großartigen Neu-
jahrskonzert unseres Musik-
vereins starteten wir kulturell 
in das neue Veranstaltungs-
jahr 2020. Auf unserer Eis-
anlage konnten, dank des 
großen Einsatzes des Teams 
des ESV Strallegg, alle Tur-
niere erfolgreich durchge-
führt werden. 

Unsere Schüler nutzten die An-
lage zum Eislaufen und Hockey-
spielen. Auch bei den Almblick 
Schiliften trotzte man dem milden, 
niederschlagsarmen Winter und 
führte,  mit großem Einsatz vom 
Team der Almblick Schilifte und 
unseres Schivereins, unter der 
Leitung von Gerald Taus, alle

Schikurse und Veranstaltungen 
planmäßig durch.

Seniorenball, Schuhplattlerball, 
Gemeindeball und Maskenball, 
alle Bälle waren bestens organi-
siert und sehr gut besucht. Der 
Maskenball des UFC Strallegg ist 
der größte in der Oststeiermark!

Ich durfte in den letzten Wochen 
bei vielen Jahreshauptversamm-
lungen unserer Vereine mit dabei 
sein. 

Ein großes Lob an alle Verant-
wortlichen! Es ist für mich immer 
wieder beeindruckend die Berich-
te über die abgelaufenen Aktivitä-
ten zu verfolgen. 

In einigen Vereinen gab es Ände-
rungen im Vorstand, auch darüber 
informieren wir auf den folgenden 
Seiten. 

Der Fasching wurde ordentlich 
gefeiert, mit dem Kinderfasching
des Elternvereins in der NMS, und 
heuer erstmals auch am Dorfplatz, 
organisiert von Matthias Felber, 
Pro Sound und Sporttreff Gleich-
weit. 

Die Schüler der VS und der NMS 
kamen verkleidet auf den Dorf-
platz und wurden alle mit einem 
Getränk und einem Krapfen für ihr 
Kommen belohnt. 
Ein Highlight für die Kinder war 
der Stationen-Mitmach-Bewerb 
der FF Strallegg.

Der Strallegger Ortsschitag und der Pacherer Schitag wurden bei 
besten Bedingungen ausgetragen

Der Vorstand des Musikvereines Strallegg bei der JHV mit Obmann Thomas Maierhofer 
(Mitte) und dem neuen Kapellmeister Franz Narnhofer (sitzend links außen)

An zwei Nachmittagen im Jän-
ner fanden unsere Informations-
veranstaltungen zum Thema Ta-
gesmütter und Leihoma-Dienst 
statt. Wir freuen uns sehr, ab 
sofort eine Leihoma in der Ge-
meinde zur Verfügung zu ha-

ben. Vorstellen  werden wir 
unsere Leihoma auf Seite 17. 

Leider fehlt uns nach wie vor das 
Angebot von Tagesmüttern, auch 
der Informationsnachmittag dazu 
wurde nur von einer Person genutzt. 

Hier werden wir uns weiter anstren-
gen und nach Lösungen suchen, 
damit vor allem für Kleinkinder un-
ter 3 Jahren, bei Bedarf, eine alters-
gerechte Betreuung in einer Klein-
gruppe angeboten werden kann. 
Tagesmutter  gesucht!

Tagesmütter und Leihomas
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Wildbachbegehung 2020 
Unsere Gemeinde ist gemäß       
§ 101 Forstgesetz 1975 dazu 
verpflichtet, mindestens einmal 
jährlich die Wildbäche im Ge-
meindegebiet begehen zu las-
sen und das Bachbett sowie den 
näheren Uferbereich auf  Ver-
änderungen oder Beeinträch-
tigungen (Holzablagerungen, 
Holzverklausungen, umgestürz-
te Bäume, verlandete Durchläs-
se etc.) zu kontrollieren. 

In Anbetracht immer stärkerer 
Niederschlagsereignisse mit den 
dazugehörigen enormen Abfluss-
mengen, ist dies eine wichtige 
Vorkehrung für den Schutz und die 
Sicherheit unserer Bevölkerung 
und ihrer Besitztümer. Unsere 
Gemeindearbeiter werden in den 
nächsten Wochen (April – Mai) 
die Wildbachbegehung durchfüh-
ren und sämtliche Wildbäche auf 
Missstände überprüfen. 

Die vorgefundenen Missstände 
werden dokumentiert und den 
GrundstückseigentümerInnen  an-
schließend schriftlich mitgeteilt. 
Diese sind dazu aufgefordert, Holz 
oder andere den Wasserlauf hem-
mende Gegenstände ehestmög-
lich zu beseitigen. Wir bitten die 
Wald- und Grundstückseigentü-
merInnen im Eigeninteresse, be-
reits vor der Begehung bestehen-
de Ablagerungen zu entfernen! 

Im Sinne der Gefahrenpräventi-
on bitten wir alle BürgerInnen, die 
Gemeinde bei der Wildbachbe-
gehung zu unterstützen und die 
Missstände ehestmöglich zu be-
seitigen.

Folgende Wildbäche sind 
betroffen:
• Arbesbach
• Feilhofergraben
• Frauenbach
• Friesenbach

• Höllgrabenbach
• Hühnerbach
• Kleinbach
• Miesenbach
• Poppenbach
• Reindlbach
• Rosenbichlerbach
• Steinbach

Brauchtumsfeuer 
Im Hinblick auf die anstehen-
den Brauchtumsfeuer werden 
die rechtlichen Bestimmungen 
der Brauchtumsfeuerverord-
nung des Landeshauptmannes 
der Steiermark vom 22.03.2011, 
LGBl. Nr. 22/2011, i.d.g.F. LGBl. 
Nr. 38/2015, in Erinnerung geru-
fen.

Als solche Feuer gelten:
Osterfeuer am Karsamstag: Das 
Entzünden des Feuers ist im Zeit-
raum von 15.00 Uhr des Karsams-
tags bis 03.00 Uhr früh am Oster-
sonntag zulässig.

Die Beschickung von Feuer im 
Rahmen von Brauchtumsveran-
staltungen darf ausschließlich mit 
trockenem, biogenem Material er-
folgen. Zum Entzünden oder zur 

Aufrechterhaltung eines Brauch-
tumsfeuers dürfen keine Brandbe-
schleuniger verwendet werden. 

Bei Brauchtumsfeuern müssen 
folgende Mindestabstände ein-
gehalten werden:
50 m zu Gebäuden

50 m zu öffentlichen Verkehrsflä-
chen, sofern diese nicht aus-
schließlich land- und forstwirt-
schaftlichem Verkehr dienen oder 
keine verkehrssichernden Maß-
nahmen getroffen werden

100 m zu Energieversorgungs-
anlagen und Betriebsanlagen mit 
leicht entzündlichen bzw. explosi-
onsgefährdeten Gütern

40 m zu Baumbeständen bzw. 
Wald

Bei Nichteinhaltung der Ab-
stands-, Beschickungs- und 
Sicherheitsbestimmungen ist 
das Entfachen des Feuers zu 
untersagen bzw. ein sofortiger 
Löschauftrag seitens der Be-
zirksverwaltungsbehörde auf 
Kosten desjenigen zu erteilen, 
der das Feuer beschickt hat.
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ENTSORGUNG Silonetze/Schnüre 
  

 Netze und Schnüre fallen nicht unter die Verpackungsverordnung. 
 Die Kosten der Entsorgung trägt der Verbraucher selbst. 
 
 Netze und Schnüre müssen in Restmüllsäcke verpackt werden. Diese sind  

im Gemeindeamt erhältlich. 
 Die Entsorgung erfolgt über die normale Restmüll-Abfuhr. 
 Es darf generell kein Müll in schwarzen oder anderen Säcken über die Restmülltour 

entsorgt werden.  
 Die Fahrer sind angehalten nur im Gemeindeamt erworbene Restmüllsäcke 

mitzunehmen. 
 Wenn Silonetze im ASZ gebracht werden, wird auch dort zu den Restmülltarifen 

kassiert. 

 

Aufgrund der behördlichen Vorgaben ist die Sperrmüllsammlung bis auf weiteres  

nicht möglich!!! 

WICHTIGES zur SPERRMÜLLANLIEFERUNG 
  

 Als Sperrmüll gilt alles was in einem Haushalt vorkommt und wegen seiner Größe  
oder Form nicht in der Restmülltonne bzw. im Restmüllsack Platz hat und nicht wiederverwertet 
werden kann. 

 
 Künstliche Mineralwolle (Tellwolle) darf nur in Haushaltsmengen (110 Liter)  

im Altstoffsammelzentrum abgegeben werden. Der Sack muss dicht verschlossen sein! 
Größere Mengen müssen über einen professionellen Entsorger wie FCC, Müllex oder 
Saubermacher privat entsorgt werden. 

 
 Sperrmüll sollte gut vorsortiert angeliefert werden! 

z.B.: alte Dreschmaschinen und Anhänger werden nur zerlegt und sortenrein getrennt 
angenommen. 
 

 Richtige Beladung verkürzt die Abladezeit! 
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Erste Leihoma in Strallegg
Unser Informationsnachmit-
tag mit Frau Eveline Kölbl (Ge-
schäftsführerin vom Verein 
Katholischer Familienverband 
Steiermark) für Leihomas/-opas 
im Jänner 2020 war erfolgreich 
und somit dürfen wir unsere 1. 
Leihoma in Strallegg vorstellen.

Wir freuen uns, dass Frau Auer 
Monika unser Kinderbetreuungs-
angebot für unsere Familien als 
Leihoma hier in Strallegg erwei-
tert. Diese Betreuungsform kann 
entweder je nach Bedarf nur stun-
denweise oder auch halb- oder 
ganztags genutzt werden.

Für alle Fragen und genauen 
Auskünfte steht euch gerne Frau 
Cornelia Schafferhofer im Ge-
meindeamt (Ansprechperson für 
Fragen zur Kinderbetreuung in 
Strallegg) zur Verfügung. Sie in-
formiert euch gerne über alle wei-
teren notwendigen Schritte. 

Um das Service einer Leihoma zu 
nutzen, ist es einmalig notwendig, 
sich beim Katholischen Familien-
verband Steiermark zu melden, 
über diesen Verein und in Zusam-
menarbeit mit dem Familienser-
vice der Gemeinde Strallegg läuft 
die Vermittlung und Organisation 
der Leihomas und Leihopas. 

Der Verein ist nur der erste Ver-
knüpfungspunkt zwischen den 
Familien und den Leihgroßeltern, 
um die Eckdaten, wie z.B. genaue 
Wohnanschrift, Telefonnummer, 
Alter und Anzahl der zu betreuen-
den Kinder aufzunehmen und an 
die Leihoma/-opa weiterzugeben. 

Wenn die Verbindung zwischen 
der Familie und den Leihgroßel-
tern geschaffen ist, wird jeder wei-
tere Betreuungsbedarf direkt von 
der Familie mit der Leihoma/dem 
Leihopa ausgemacht. 

„Ich möchte gerne Leihoma wer-
den, da ich selbst noch keine En-
kelkinder habe. Außerdem habe 
ich mich immer gerne mit Kindern 
beschäftigt - sowohl im Beruf als 
Verkäuferin als auch mit meinen 
jüngeren Neffen. Mir ist es auch 
wichtig, dass ich jetzt in der Pensi-
on eine schöne und sinnvolle Auf-
gabe habe und mich so aktiv und 
fit halten kann.“

Liebe Grüße!
Monika Auer

Familienservice der Gemeinde Strallegg
Cornelia Schafferhofer
03174 2022-13
cornelia.schafferhofer@strallegg.at

Cornelia Schafferhofer (Familienservice Gemeinde Strallegg), Eveline Kölbl (Kath. Familienverband) unsere Leihoma Monika Auer 
und Bgmin Anita Feiner
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Valentinstag-Besuche 2020
Unsere Blumenhoheiten 
sind alljährlich am Va-
lentinstag zu Besuch in 
der Wiener Hofburg und 
überbringen auch herzli-
che Blumengrüße von der 
Steirischen Blumenstra-
ße an unseren Herrn Lan-
deshauptmann Hermann 
Schützenhöfer und die Stei-
rische Landesregierung.

Wie jedes Jahr war es uns aufs 
Neue eine große Ehre, als Ver-
ein der Steirischen Blumenstra-
ße nach Wien in die Hofburg zu 
fahren, um unseren Bundesprä-
sidenten Herrn Dr. Alexander 
Van der Bellen dort zu besuchen.
Die Delegation der Blumenstraße 
wurde vom Bundespräsidenten am 
07. Februar 2020 in seinen Amts-
räumen sehr herzlich empfangen.

Dort überreichten die Blumen-
hoheiten Doris Holzer, Selina 
Binder und Elisa Ehrenhöfer 
prachtvolle Blumengrüße aus 
der Oststeiermark an unse-
ren Bundespräsidenten Dr. Al-
exander Van der Bellen und an 
seine Frau Doris Schmidauer.
Vor allem für die neu gewählten 
Blumenhoheiten, die seit dem 
letzten Blumenkorso in St. Lo-
renzen am Wechsel im Septem-
ber 2019 im Amt sind, war dieser 

Besuch ein besonderes Erlebnis.

Die heurige Delegation setzte 
sich aus Karl Gschaider – Ob-
mann der Steirischen Blumen-
straße, Doris Holzer – Königin 
der Steirischen Blumenstraße, 
Selina Binder – Prinzessin der 
Steirischen Blumenstraße, Elisa 
Ehrenhöfer – Prinzessin der stei-
rischen Blumenstraße, Stephanie 
Zündel – Geschäftsführerin des 
Tourismusverbandes Joglland 
Waldheimat, Viktoria Köberl – An-
gestellte des Tourismusverbandes 
Joglland-Waldheimat zusammen.

Ebenfalls herzlichst empfan-
gen wurde die Delegation der 
steirischen Blumenstraße bei 
Landeshauptmann Hermann 
Schützenhöfer und Landesrätin 
MMag.a Barbara Eibinger-Miedl 
am 11. Februar in Graz.

Bei einer gemütlichen Kaffee-
runde plauderten Doris Hol-
zer, Karl Gschaider, Stepha-
nie Zündel und Viktoria Köberl 
über die aktuellen Highlights 
der Steirischen Blumenstraße.
Wobei es bei Landeshauptmann 
Herrn Schützenhöfer und Frau Lan-
desrätin MMag.a Eibinger-Miedl 
schon beinahe ein traditioneller 

Besuch war, wurde das Blumen-
schmuckbüro in Feldkirchen bei 
Graz das erste Mal heuer mit ei-
nem Blumenstrauß überrascht.

Frau Jausner-Zotter empfing uns 
herzlich und auch hier plauder-
ten wir über die aktuellen Ge-
schehnisse der Blumenstraße. 
Nicht nur der Blumenkorso am 
21. September in Pöllauberg war 
ein großes Thema, sondern vie-
le weitere großartigen Ereignis-
se, die uns in Zukunft erwarten 
werden, wurden besprochen.

Die Abordnungen des TV Joglland-Waldheimat und der steirischen Blumenstraße bei Herrn Bundespräsidenten Alexander Varn der Bellen und bei 
Herrn Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer
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FASCHINGSDIENSTAG

Gerne denken wir an die unbeschwerten und lustigen Stunden am Dorfplatz zurück. Heuer orga-
nisierte Matthias Felber und Christoph Friesenbichler gemeinsam mit dem Team vom Sporttreff 
Gleichweit eine Faschingsgaudi am Dorfplatz.

Faschingsdienstag am Dorfplatz
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Allgemeinde Informationen
zum Senioren Tageszentrum Strallegg!

Mit viel Engagement und per-
sönlichem Einsatz wurde mit 
dem Seniorentageszentrum 
Strallegg ein Ort geschaffen, 
wo man sich schon ab dem 
ersten Augenblick herzlich 
Willkommen fühlt und unsere 
Seniorinnen und Senioren ein 
abwechslungsreicher Alltag mit 
liebevoller Betreuung erwartet. 
Leider ist die Einrichtung der-
zeit geschlossen.
Mit Anfang Jänner konnte das 
Senioren-Tageszentrum Strallegg 
als   erstes Tageszentrum in der 
gesamten Steiermark, in das Lan-
desfördermodell „Tagesbetreu-
ung für ältere Menschen“ über-
nommen werden. Die Gemeinde 
Strallegg und die Mitarbeiterinnen 
der IST-Soziale Dienstleistungs 
GmbH haben mit großem Einsatz, 
viel Engagement und einem gro-
ßen Herzen für die Seniorinnen 
und Senioren ein Vorzeigeprojekt 
für die gesamte Steiermark er-
schaffen.
Täglich gibt es für die Seniorin-
nen und Senioren ein nach ihren 
Vorlieben und Bedürfnissen indi-
viduell gestaltetes, strukturiertes 
Tagesprogramm. Seien es Krea-

tivarbeiten, Spiele und Aktivitäten 
zur Förderung von Körper, Geist 
und Seele oder die gemeinsame 
Verrichtung von Tätigkeiten des 
täglichen Lebens. Auch die Feste 
im Jahreskreis wollen gebührend 
gefeiert werden. Die Mitarbeite-
rinnen der IST GmbH sind stets 
bemüht, ein abwechslungsreiches 
Programm anzubieten um den 
Seniorinnen und Senioren einen 
kurzweiligen und sinnerfüllten Tag 
zu bieten. Für Erholung und Ru-
hemöglichkeiten der Tagesgäste 
sorgen gemütliche Ruheräume 
mit bequemen Betten und Relax-
sesseln.
Die generationenübergreifende 
Zusammenarbeit mit Kindergar-
ten, Nachmittagsbetreuung, Schu-
len sowie den Firmlingen und 
privaten Eltern-Kind-Gruppen ist 
ein sehr wichtiger Bestandteil der 
Tagesbetreuung und führt immer 
wieder zu sehr wertvollen Begeg-
nungen für Jung und Alt. Ein be-
sonderes Faschingshighlight für 
unsere Tagesgäste war der Be-
such der Kindergartenkinder, wel-
che in Begleitung eines großarti-
gen Dinos unseren Tagesgästen 
einen Besuch abstatteten. Der Fa-

schingsdienstag wurde mit selbst 
gebastelten Masken bei Brötchen 
und Krapfen mit musikalischer 
Umrahmung gefeiert.
Zusätzlich zur Förderung der Fä-
hig- und Fertigkeiten unserer Ta-
gesgäste durch Gruppenaktivi-
täten, Bewegungseinheiten und 
dem Gedächtnistraining bieten wir 
Hilfestellung bei der Alltagsbewäl-
tigung.
Beratung und Information bei al-
len pflegerelevanten Fragen und 
Ansuchen.
Seit Februar besteht auch die 
Möglichkeit, das Ruftaxi (SAM) für 
die An- und Heimreise zu nutzen. 
Bei der Organisation des Ruftaxis 
unterstützen wir Sie natürlich ger-
ne.
Wenn das Angebot der Tagesbe-
treuung für Sie oder einen Ihrer 
Angehörigen eine wertvolle Ab-
wechslung oder Entlastung im All-
tag sein könnte, würden wir uns 
freuen, wenn Sie uns kontaktie-
ren. 
Wir sind auch jetzt unter 
0676/5777540 erreichbar und ste-
hen für Fragen und Anliegen, ge-
rade in dieser schwierigen Zeit zur 
Verfügung. 

Öffnungszeiten
Mo- Fr von 07:30 – 17:00Uhr
Derzeit bis auf weiteres 
geschlossen!

Kontakt
Seniorentageszentrum Strallegg
Strallegg 100 
8192 Strallegg
Mobil: 0676/ 57 77 540;
Festnetz: 03174/20 293
Mail: strallegg@jemandistda.at

Liebe Seniorinnen und Senioren!
Bleiben Sie Zuhause, damit schützen Sie sich! Bleiben Sie gesund! 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen! Alles Gute wünscht das Team vom Seniorenzentrum!



21 April 2020

SENIORENTAGESZENTRUM

Das Senioren Tageszentrum Strallegg ist derzeit 
geschlossen!

Die Seniorencafes finden bis auf weiteres nicht statt!
Seit 16. März ist als Vorsichts-
maßnahme auch  das Tages-
zentrum geschlossen. Das 
Gerücht, dass eine Corona-Er-
krankung in der Tagesstätte 
Strallegg bestätigt wurde ist 
falsch. Lediglich ein Test, der 
aber negativ ausfiel wurde bei 
einer Person durchgeführt, da 
sie im Krankenhaus Hartberg 
war. Besonders die ältere Ge-
neration gilt es vor einer Anste-
ckung mit dem Coronavirus zu 
schützen. Wir hoffen im Sinne 
unserer Gäste und deren An-
gehöriger, dass sich die Situ-
ation bald wieder ändert und 
wir wieder wie gewohnt öffnen 
können. 

Das Team vom Seniorenzent-
rum hat für unsere Seniorinnen 
und  Senioren einige Beschäfti-
gungsideen zusammengestellt, 
um die Zeit zuhause zu verkür-
zen und der Langeweile keine 
Chance zu geben!

Es bieten sich unzählige Mög-
lichkeiten an, um den Tag ab-
wechslungsreich zu gestalten!

Kochen und Backen (Kekse, 
Weckerl, Aufstriche,..)
Kochrezepte ordnen

Sortierarbeiten z.B.  von Fotos, 
Bohnen,  Knöpfe, Schrauben 
und Muttern, Beilagen
Kleine Reparaturarbeiten 
(Nähen, Stopfen, Werkzeug 
warten)
Stricken und Häkeln (Socken - 
Fleckerl  oder  Schal stricken, 
Fingerhäkeln)
Wolle aufwickeln

Nüsse aufschlagen
Anzündholz spalten (Holzspä-
ne)
Gedächtnistraining (Zeitungs-
rätsel, Sudoku, Vorlagen aus 
dem Internet ausdrucken)  
Kopfrechnen
Buch lesen
Lebenslauf – Biographie 
schreiben oder erzählen las-
sen
Stadt – Land – Fluss spielen
Frühlingsdekoration/ Osterde-
koration  herstellen (Heuhasen 
fertigen, Ostereier färben und 
verzieren)

Fitness Übungen - Gymnastik 

(Anleitungen im Internet, 

Gymnastik für Finger und Bei-
ne, Sitzgymnastik)
Brettspiele  Mensch ärgere 
dich nicht) und Kartenspie-
le (Schnapsen, 31 –erln , 
Schwarzer Peter, Uno,..)
Puzzle bauen
Bilderrätsel
Malen (Mandalas, Vorlagen im 
Internet)
Filme ansehen  
Radio, CD hören (Youtube:  
Lieblingsmusik – Schlager von 
früher, Blasmusik,..)
Frühjahrsputz  - Schränke und 
Laden aufräumen

Wir freuen uns auf das 
Wiedersehen!

Euer Team vom 
Seniorentageszentrum 

Strallegg
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Freiwillige Feuerwehr Strallegg
Geschätzte Stralleggerinnen 
und Strallegger, liebe Freunde 
unserer Feuerwehr!

Für viele von uns haben die Er-
eignisse der letzten Wochen 
große Veränderungen und auch 
Einschränkungen im alltäglichen 
Leben mit sich gebracht. Gerade 
in einer ländlichen Gemeinde wie 
Strallegg, wo wir es gewohnt sind 
gemeinsam an unseren Zielen zu 
arbeiten, sind die aktuellen Vorga-
ben ein großer Einschnitt in unser 
sonst von viel Freiraum geprägtes 
Leben. Auch wenn wir diesen Zu-
sammenhalt derzeit räumlich ge-
sehen mit etwas Abstand erleben 
müssen, ist das gute Miteinander 
gerade in dieser schwierigen Zeit 
umso wichtiger. Wenn wir alle 
versuchen, uns entsprechend der 
beruflichen und privaten Möglich-
keiten an die aktuellen Empfeh-
lungen und Vorgaben zu halten, 
kommen wir mit etwas Abstand, 
aber dennoch gemeinsam mög-
lichst gut durch diese Zeit. 

Um die Einsatzbereitschaft sicher-
zustellten, haben wir derzeit in der 
Feuerwehr den Übungsbetrieb 
eingestellt und beschränken den 
sonstigen Dienstbetrieb auf die 
notwendigsten Tätigkeiten. 

Weiters versuchen wir speziell bei 
kleineren Einsätzen mit einer mög-
lichst geringen Mannschaftsstär-
ke auszurücken und so zu eurer 
Sicherheit, Reserven zu Bilden. 
Hierbei ergeht ein großer Dank an 
alle Feuerwehrkameraden/innen 
für das große Verständnis und die 
entgegengerbachte Disziplin bei 
der Umsetzung der entsprechen-
den Maßnahmen. 
Bereits kurz nach Inkrafttreten 
dieser Maßnahmen mussten wir 
zu einer LKW-Bergung auf die B 
72 ausrücken, welche insgesamt 
rund sieben Stunden andauerte. 
Auch wenn das Feuerwehrjahr 
2020 schon vor Eintreten der ak-
tuellen Situation etwas ruhiger 
erschien, haben unsere Kamera-
dinnen und Kameraden bereits 
zahlreiche ehrenamtliche Stunden 
für die Feuerwehr Strallegg geleis-
tet. 

Bei den drei, monatlichen Ge-
samtübungen wurden unter ande-
rem die Handhabung der Geräte 
zur technischen Menschenrettung 
geübt, eine Knoten- und Gerä-
tekunde durchgeführt, sowie die 
Befreiung von eingeschlossenen 
Personen aus einem defekten Lift 
geschult. 

Auch wenn wir in den ersten zwei 
Monaten glücklicherweise nur zu 
ein paar kleineren Einsätzen aus-
rücken mussten, sind diese Übun-
gen und Ausbildungen ein wichti-
ger Grundstein für die Abarbeitung 
der hoffentlich nicht allzu oft ein-
treffenden Ernstfälle. Die Brandsi-
cherheitswache beim Maskenball, 
sowie der technische Sicherungs-
dienst bei den Rallyetestfahrten 
wurden zum Schutz der Besu-
cher/innen und Teilnehmer/innen 
durchgeführt.

Bei der Wehrversammlung, wo 
wir gemeinsam mit Bürgermeis-
terin Anita Feiner, Gemeindekas-
sier Richard Kerschenbauer und 
Abschnittsfeuerwehrkommandant 
ABI Karl Ebner auf die vielen 
ehrenamtlichen Stunden im Jahr 
2019 zurückblickten, waren 88 
Feuerwehrkameraden/innen 
anwesend.

Um die gute Zusammenarbeit in 
unserer Feuerwehr, der gesamten 
Gemeinde und den Feuerweh-
ren aus der Umgebung weiterhin 
zu stärken, wurde an zahlreichen 
Veranstaltungen teilgenommen. 
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Die weiteren Entwicklungen in unserem Land sind rund einen Monat vor dem 
für Mai geplanten Straßenstockturnier mit Florianiparty nicht absehbar. Daher 
müssen wir leider bekanntgeben, dass die Veranstaltung zum geplanten Zeit-
punkt nicht stattfinden kann. Es ist derzeit auch noch schwer abzuschätzen, 
ob im Herbst die Möglichkeit für einen Ersatztermin besteht, oder das nächste 
Straßenstockturnier mit Florianiparty erst im kommenden Jahr durchgeführt 
werden kann. Bitte um euer Verständnis – Danke!

Bei den Eisstockturnieren in Stral-
legg, wo wir Großteils mit zwei 
Mannschaften vertreten waren, 
konnten gute Platzierungen er-
reicht werden. Das Abschnittseis-
stockturnier, welches heuer von 
der Feuerwehr Miesenbach aus-
getragen wurde, konnten unsere 
Kameraden zum dritten Mal in Fol-
ge gewinnen und somit den Wan-
derpokal nach Strallegg mitneh-
men. Beim Strallegger Ortsschitag 
und den Bereichsfeuerwehrschi-
meisterschaften in St. Kathrein am 
Hauenstein nahmen jeweils meh-
rere Kameraden teil und sicherten 
sich einige Stockerlplätze. 

Die Kameraden BM Markus 
Schweiger, LM d. F. Martin Hau-
benwaller und OFM Lukas Ebner 
absolvierten das Funkleistungsab-
zeichen in Gold. 

Auch wir von der Feuerwehr Stral-
legg hoffen, dass sich die Ge-
samtsituation in absehbarer Zeit 
normalisiert und das Leben in 
Strallegg wieder in die gewohnten 
Bahnen gelenkt wird. In der Zwi-
schenzeit stehen wir natürlich für 
die hoffentlich nicht allzu häufig 
notwendigen Einsätze zur Verfü-
gung und wünschen euch gerade 
in dieser Zeit viel Gesundheit und 
ein gutes Miteinander. 

v. re. OFM Lukas Ebner, LM d. F. Martin Haubenwaller und BM Markus Schweiger

VERSCHOBEN - Straßenstockturnier 
mit Florianiparty – VERSCHOBEN
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Adventfeier der Senioren
Jahreshauptversammlung & Seniorenball

Adventfeier verbunden mit 
Jahreshauptversammlung

Am 8. Dezember 2019 folgten vie-
le Mitglieder der Einladung des 
Seniorenbundes zu einer vorweih-
nachtlichen Feier, verbunden mit 
der Jahreshauptversammlung.
In diesem Rahmen erfolgte auch 
die Gratulation zum 70. Geburts-
tag für 14 Personen, darunter 
auch Obmann Franz Mosbacher. 
Bürgermeisterin Anita Feiner be-
dankte sich bei jenen Menschen, 
die immer wieder bereit sind, ihre 
Mithilfe zum Wohle der Allgemein-
heit anzubieten. Ein besonderer 
Dank galt Frau Ulrike Wasserbau-
er, die 37 Jahre lang den Sing-
kreis Strallegg leitete und diese 
Funktion nun niederlegte. Sie 
wurde für diese wertvolle Tätigkeit 
und für die Tätigkeit als Direktorin 
der Hauptschule mit dem Golde-
nen Ehrenzeichen der Gemein-
de Strallegg ausgezeichnet. Ob-

mann Franz Mosbacher bedankte 
sich beim Singkreis Strallegg, der 
Bläsergruppe Schirnhofer, den 
jungen Musikerinnen Lisa Mos-
bacher und Julia Pripfl unter der 
Begleitung von Josef Mosbacher, 
Gesangsduo Feiner sowie der 
Mundartdichterin Elfi Groß für die 
feierliche Umrahmung der Veran-
staltung.

Seniorenball
Am 6. Jänner fand wieder der tra-
ditionelle Seniorenball statt. Der 
Saal des Gasthofes Mosbacher 
war bis auf den letzten Platz be-
setzt. Obmann Franz Mosbacher 
konnte neben einheimischen Be-
suchern zahlreiche Gäste aus 
auswärtigen Vereinen begrüßen. 
Es gab schöne Preise zu gewin-
nen und die „Gschoada Buam“ 
sorgten für die musikalische Un-
terhaltung und für eine stets volle 
Tanzfläche. Die Strallegger Stub’n 
Musi, nämlich Lisa Mosbacher, 

Julia Pripfl, Alina Schneeflock und 
Josef Mosbacher begeisterten 
das Publikum mit einigen Musik-
stücken.

Sportliche Aktivitäten
Die Eisschützen des Senioren-
bundes Strallegg nahmen am Be-
zirkseisstockturnier der Bezirks-
gruppe Weiz in St. Kathrein am 
Offenegg teil.
Die Gruppe Strallegg I konnte un-
ter 13 Mannschaften den 3. Platz 
erreichen.
Die Gruppe Strallegg II errang den 
7. und die Gruppe Strallegg III den 
10. Platz. Der Seniorenbund gra-
tuliert den erfolgreichen Sportlern.

 

Die 70er und Bürgermeisterin Anita Feiner
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Bauernbund Strallegg
Am 12. Jänner fand im Gast-
hof Mosbacher der Ortsbau-
erntag statt. Heuer stan-
den Neuwahlen auf dem 
Programm. Der langjährige 
Obmann Andreas Reitbauer 
übergab sein Amt nach 20 
Jahren an Karl Heinz Kern. 

Das Ziel des neu gewählten Bau-
ernbundobmannes Karl-Heinz 
Kern ist, den Bauernbund in Stral-
legg gut aufzustellen, mit Vertre-
tern und Zuständigen in allen vier 
Vierteln. 

Zu seinen Stellvertretern wurden 
Peter Reindl und Martin Hauben-
waller gewählt. Schriftführer und 
Kassier sind nach wie vor Franz 
Schafferhofer und Franz Gaugl. 

Als Vertreterin der Bäuerinnen 
wurde Angela Narnhofer gewählt, 

Vertreter der Altbauern ist Anton 
Reindl und aus der Jungbauern-
schaft unterstützen Franz Hau-
benwaller und Florian Kroisleitner 
den neuen Vorstand.

Andreas Reitbauer blickte auf sei-
ne Jahre als Bauernbundobmann 
zurück. Besonders zu erwähnen, 
sind die beliebten Herbstwande-
rungen, die sich zu den größten 
Veranstaltungen in Strallegg ent-
wickelt haben und die Andreas 
Reitbauer als Obmann ins Leben 
gerufen hat. Als Gastredner war 
Kammeramtsdirektor DI Werner 
Brugner gekommen, vom Bezirk 
Kammerobmann Sepp Wum-
bauer, sein Stellvertreter Walter        
Kaindlbauer und Kammerrat Nor-
bert Narnhofer. 

Ganz sicher wird es auch mit un-
serm neuen Vorstand erfolgreiche

Veranstaltungen, wie die Herbst-
wanderungen, weiterhin geben.
Von seiten der Gemeinde dankte 
Bürgermeisterin Anita Feiner dem 
langjährigen Obmann Andreas 
Reitbauer, seiner Gattin Gertrude 
und allen ausscheidenden Vor-
standsmitgliedern sehr herzlich 
für ihre Leistungen für den Bau-
ernbund Strallegg. Dem neuen 
Vorstandsteam alles Gute und viel 
Kraft und Energie bei der Arbeit für 
die Gemeinschaft unserer Bäue-
rinnen und Bauern in Strallegg!

v. li. Kammerobmann Sepp Wumbauer, Kammerrat Norbert Narnhofer, Kammeramtsdirektor DI Werner Brugner, Anton Reindl, An-
gela Narnhofer, Kammerobmannstellvertreter Walter Kaindlbauer, Franz Gaugl, Martin Haubenwaller, der neue Obmann Karl-Heinz 
Kern, Florian Kroisleitner, Peter Reindl, Franz Schneeberger und Bgmin  und Ortsbäurin Anita Feiner
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Pfarrkindergarten Strallegg
Die Erinnerungen an die Begeg-
nungen und die gemeinsamen 
Aktivitäten vor „Corona“ sind in 
unseren Herzen verankert.

41 Kinder ab 18 Monaten bis zum 
Schuleintritt besuchen derzeit den 
Pfarrkindergarten in Strallegg. Bil-
dung und Beziehung in all ihren 
Facetten gehen weit über Kinder-
betreuung hinaus.
Herzliche Begegnungen zwischen 
Alt und Jung.
Seit es das Tageszentrum gibt, 
besuchen sich Kindergartenkinder 
und Senioren/Seniorinnen immer 
wieder gegenseitig. Gemeinsam 
singen, tanzen und musizieren wir, 
erzählen einander und können so 
Lebensgewohnheiten und Umfeld 
voneinander kennenlernen. 

Wir nützen Potential und Ressour-
cen, sind kreativ und können da-
bei die Stärken und Kompetenzen 
der jeweils anderen Generation 
kennen- und schätzen lernen. 

Danke für die wertschätzenden 
Begegnungen und die wechselsei-
tigen Lernprozesse.

Feste begeistern, wecken Freude 
und stärken die Gemeinschaft.

Wir machen Handlungsräume, 
Spielräume und Naturräume zu-
gänglich, damit Kinder im Spiel 
die Welt in all ihrer Vielfalt erleben 
können.

Marianne Ziegerhofer für das Team 
des Pfarrkindergartens Strallegg

KINDERGARTEN

Achtung! Dino-Alarm im Fasching in Strallegg!
Die Kindergartenkinder zogen mit einem riesigen selbst gebastelten Dino durch das 
Dorf. Sie besuchten die Volksschule, das Seniorenzentrum, die Gemeinde und den 
Pfarrhof.

Die Kindergartenkinder mit dem Riesendino
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Liebe Kindergartenkinder, 
liebe Eltern, liebe Familien

Wir hoffen, ihr seid gesund und 
könnt die aktuelle Zeit neben 
all den Unsicherheiten und Un-
wägbarkeiten konstruktiv mitei-
nander nützen. 

Im Kindergarten ist es so ruhig, 
wie sonst nie zu dieser Jahres-
zeit – wie ist es bei Euch zu 
Hause? Wir vermissen Euch 
und freuen uns über ein Le-
benszeichen per E-Mail und 
den Gedankenaustausch mit 

Euch. Gern können wir auch 
miteinander telefonieren. 

Für Kinder, deren Eltern in sys-
temrelevanten Bereichen arbei-
ten, sind wir weiterhin da. Eine 
Pädagogin oder Betreuerin ist 
auch derzeit täglich von 6:30 – 
13:30 in der Einrichtung.

So manche E-Mailadresse ha-
ben wir in den letzten Tagen 
eruiert, bzw. aktualisiert, 
damit die aktuellen Informatio-
nen auch bei den Familien an-
kommen. Sollte das irgendwo 

nicht der Fall sein, bitten wir 
um Bekanntgabe der aktuellen 
Mailadresse an 
kiga.strallegg@graz-seckau.at

Nette Ideen und Anregungen für 
diese außergewöhnliche Zeit 
findet ihr auf der Homepage 
des Referats für Elementarpäd-
agogik: refep.graz-seckau.at
In gedanklicher Verbundenheit                                                                                                                           

Marianne Ziegerhofer                                                                                                                                      
für das Team aus dem Pfarrkinder-
garten Strallegg

Telefonische Beratung

In herausfordernden Lebenssituationen kann es hilfreich sein, mit jemandem zu reden, der das 
Gehörte für sich behält, aktiv zuhören kann, neue Sichtweisen einbringen und Hilfe zur Selbsthilfe 

anbieten kann.

Gern stehe ich in dieser Zeit als akademischer Coach ehrenamtlich per Telefon für systemische 
Beratung zur Verfügung.

Terminvereinbarungen bitte unter: 
marianne.ziegerhofer@gmail.com  

oder unter 0676/4327900 zwischen 16:00 und 17:00 Uhr
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KINDERECKE

Massagegeschichte: 
Ein Küken erblickt das Licht der Welt 
Heute ist ein herrlicher Frühlingstag. Die Sonne 
schickt ihre warmen Strahlen zur Erde hinab. 
Mit flachen Händen zart über den Rücken streichen. 
Mama Huhn hat heute viel zu tun. Sie läuft geschäftig 
über den Hühnerhof ... 
Mit den Fingerspitzen aller Finger über den Rücken des 
Partnerkindes hinauf- und hinunterlaufen. 

... und pickt Stroh. 
Mit Daumen und Zeigefinger Greifbewegungen durchfüh-
ren. 

Sie baut ein wunderschönes Nest für ihre Eier. 
Beidhändig Kreise auf den Rücken zeichnen. 

Nun wird es aber höchste Zeit! Sie setzt sich in ihr 
Nest und macht es sich bequem. 
Beide Hände liegen flach auf dem Rücken des Partnerkin-
des und drücken mehrere Male immer ein wenig fester zu. 

Plopp! Das Ei ist gelegt. Mama Huhn ist sehr stolz. Sie 
hat ihr erstes Ei gelegt! Ein wunderschönes hellbraunes 
Ei.
Mit dem Zeigefinger ein Ei zeichnen. 

Nach einigen Tagen liegen viele Eier im Nest. 
Mit dem Zeigefinger viele Eier auf den Rücken zeichnen. 

21 Tage lang brütet Mama Huhn und hält ihre Eier mit 
ihrem Körper warm. 
Beide Hände eine Weile flach und ruhig auf den Rücken 
des Partnerkindes legen. Bald wird. die Wärme der Hände 
spürbar. ‚· - ·· 

Endlich hat die Warterei ein Ende! Im ersten Ei pickt 
und knackt es! 
Mit dem Zeigefinger auf dem Rücken herumpicken. 

Man hört es im Ei schon zart piepsen. 
Das massierende Kind piepst leise. 

Da bekommt das Ei seinen ersten Sprung 
Mit dem Zeigefinger eine Zickzacklinie auf den Rücken 
zeichnen. 

Angestrengt pickt das kleine Küken weiter. 
Die Zeigefinger picken nochmals über den Rücken 

Da! Das Ei bekommt noch mehr Sprünge! 
Viele Zick-Zacklinien auf den Rücken zeichnen. 

Und endlich hat es das kleine Küken geschafft! Es 
schlüpft aus dem Ei, schüttelt sich ein wenig und 
blickt neugierig um sich. 
Beide Hände streichen sanft am Rücken hin und her. 

Bald wird es mit Mama Huhn und den anderen Küken 
den Hühnerhof erkunden - doch jetzt ist es noch viel 
zu müde dafür ... es schlüpft unter die warmen Flügel 
von Mama Huhn und schläft zufrieden ein. 
Mit beiden Händen den Rücken ausstreichen und noch 
eine Weile am Rücken ruhen lassen.
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Kinderecke Freizeitspaß
Schulen und Kindergärten 
sind geschlossen. Ihr könnt 
eure lieben Schulfreunde eine 
Zeitlang nicht sehen und schon 
gar nicht mit ihnen spielen.
Damit euch daheim nicht die 
Decke auf den Kopf plumpst, 
liefern wir euch hier einige 
abwechslungsreiche Ideen, 
wie man trotzdem wunderbar 
alleine oder mit den Geschwis-

tern spielen kann. Und Spie-
len, Basteln und Dinge auszu-
probieren, die ihr schon immer 
(im Rahmen des Möglichen) 
machen wolltet, helfen euch 
mitunter eure Langeweile zu 
vertreiben.
Bittet eure Eltern, euch bei der 
Suche nach den passenden 
Materialien zu helfen. …und 
schickt ein Foto eurer gelunge-

nen Arbeit in die Volksschule 
auf die folgende E-Mail Adres-
se: vs.strallegg@gmx.at
Natürlich winkt für jedes Kind 
eine Belohnung … die besten 
Fotos werden auf der Gemein-
dehomepage veröffentlicht!
Bleibt gesund!
Viel Freude bei der Arbeit 
wünscht dir Sylvia 
Lechthaler-Gschaider

1. Salzteig modellieren
z.B. für eine Osterdeko

Zutaten für Salzteig: 2 Tassen 
Weizenmehl, 
1 Tasse Salz, 1 TL Pflanzenöl, 
1 Tasse Wasser
Die Zutaten in eine Schüssel 
geben und gut
durchkneten. 
Ist die Mischung zum Basteln 
zu fest, dann noch 
etwas Wasser hinzugeben, ist 
der Teig zu weich,
noch etwas Mehl zugeben.
Tipp: Einen besonders glatten 
Teig erhältst du, wenn du in 
dem Rezept eine halbe Tas-
se Mehl durch Speisestärke 
ersetzt. Das Salz könnte man 
mit einer elektrischen Mühle 
nochmals mahlen.
Den Teig, der sich ähnlich wie 
Knete anfühlen sollte, auf einer 
bemehlten Fläche etwa einen 
halben cm ausrollen. Den 

Teig mit einer Keksform aus-
stechen oder eine Form, die 
du auf eine Kartonschablone 
gezeichnet hast, auflegen und 
mit einem Messer ausschnei-
den. Verschiedene Muster mit 
einem Holzstäbchen eindrü-
cken…und ein größeres Loch 
zum Aufhängen machen.
Salzteig vortrocknen und ba-
cken
Die Formen auf ein Backpapier 
legen und zum Vortrocknen auf 
ein Blech ins Backrohr bei ca. 
40° bis 50° Umluft schieben. 
Nach einer Stunde die Tempe-
ratur auf 100° für 30 min erhö-
hen, weitere 2 Stunden Back-
zeit auf 120°. Die Salzteigform 
ist fertig, wenn keine dunkeln 
Stellen mehr zu sehen sind. 
Die Formen sollten in regel-
mäßigen Abständen gewendet 
werden.
Die Angaben gelten für etwa 
0,5 cm dicken Teig. Dreidi-

mensionale Objekte brauchen 
entsprechend länger, bis sie 
trocken sind. Den Teig kann 
man auch 12-24 Stunden 
lufttrocknen und dann erst, wie 
oben beschrieben backen.

Sind die Figuren abgekühlt, 
kannst du diese mit Farbe 
(Filzstift, Deckfarben) oder 
Bändern dekorieren oder mit 
Glitzersteinchen (Bastelkleber) 
bekleben.
Salzteig-Reste ganz einfach in 
einem verschlossenen Sackerl 
im Kühlschrank aufheben.

2. Straßenbilder mit positi-
ven Botschaften

kann man mit Kreide auf den 
Weg zaubern.
…oder: Zeichne, schreibe, 
male
eine Botschaft auf ein Blatt 
Papier und

fotografiere dein Bild! 
Straßenkreide kann auch 
selbst hergestellt 
werden. Dazu brauchst du: 
Wasser, 
Gips (weißtrocknend)und Le-
bensmittelfarbe. 
https://www.filizity.com/diy/strassenkrei-
de-selber-machen-statt-kaufen
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3. Landart: Waldgeister ge-
stalten, Mandala mit Natur-
materialien

4. Tipi mit Ästen 

ein Zelt aus Zweigen oder 
aus stabilen Weidenästen und 
dünnen Ruten, die am besten 
in den
 Boden gesteckt und gegen 
einen Obstbaum gelehnt wer-

den. 
 Mit Schnüren befestigen. Eine
 alte Decke darüber dient als 
Sichtschutz. 
 Ein ideales Versteck im Gar-
ten an warmen Tagen.
  

5. Parkgarage bauen

Ihr braucht:
1 beliebig großen, rechtecki-
gen Karton, 
Farbe, Klopapierrollen, Kleber
So geht‘s:
Beklebt oder bemalt den Kar-
ton von außen mit 
eurer Lieblingsfarbe. Klebt für 
die unterste Ebene 
so viele Rollen seitlich anein-
ander, dass die Länge 

des Kartons komplett ausge-
füllt ist. Danach klebt ihr
die Rollen Stück für Stück auf- 
und nebeneinander, 
bis der Karton gefüllt ist.
Rollen selbst gebastelt: Um-
wickle eine Klopapierrolle
mit einem stärkeren Papier, 
klebe die lange Seite
mit einem Klebeband ab und 
schneide den Rest an
den Öffnungen genau ab. 
Dann ziehst du die
Rolle, die darunter liegt, her-
vor. Fertig!
Tipp: Wer mag, kann natürlich 
auch noch alle Klopapierrollen 
bunt anmalen.

6. Kleine Osterbastelei 

Du brauchst:
Klopapierrollen, Wasserfarben und Pinsel. 
Etwas festeres Papier (bunt, schwarz und weiß)
für Ohren und Augen oder Wackelaugen 
zum Aufkleben. 
Watte für Nase und Schwänzchen. 
Schwarzer Filzstift, um Schnurrhaare und Mund 
zu zeichnen.

https://www.miniundstil.ch/kleine-osterbas-
telei-osterhasen-basteln-mit-kindern/
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7. … und noch mehr Klopapierrollen 

Was tun mit den vielen Rollen? Zum Glück 
gibt es die hohe Kunst der 
Klopapierrollenbastelei. Hier gibt’s keine 
Grenzen eurer Kreativität! Stürzt euch in die 
Google-Suche. Es gibt wortwörtlich über
eine Million Ergebnisse, welche euch für 
die nächsten Tage und Wochen bei Laune 
halten können.

8. Apfel Chips selber 
machen

Befreie zunächst die Äpfel mit 
einem Apfelkernausstecher 
vom Kern und schneide an-
schließend die Äpfel in circa 
2 mm dicke Scheiben. Die 
Scheiben dürfen nicht zu dünn 
werden, da sie dann sonst am 
Backpapier haften bleiben.
Belege die Backbleche mit 

Backpapier und verteile die Ap-
felscheiben nebeneinander da-
rauf. Lege die Scheiben nicht 
übereinander, da sie dann 
nicht gut trocknen werden.
Lass die Apfelscheiben im 
Backofen bei 120° Umluft von 
jeder Seite jeweils 40 - 60 Mi-
nuten trocknen, je nach Stärke 
der geschnittenen Scheiben.
Lege die Apfelscheiben auf ein 

Gitter zum Auskühlen. Sobald 
sie auskühlen, werden sie 
schön knusprig. Selbst pro-
biert! Sie schmecken köstlich!

9. Kegelspiel 

Anzahl Spieler: ab 2
Spiel-Zubehör: 9 zur Hälfte 
mit Wasser befüllte Plastik-
flaschen, 1 mittelgroßer Ball 
(Wenn ihr Lebensmittelfarbe 
zuhause habt, könnt ihr die 
Wasserflaschen mit verschie-
denen Farben befüllen!) 

Wie bei echten Kegeln werden 
die 9 Flaschen aufgestellt. Von 
der Startlinie aus darf jeder 
Mitspieler mit dem Ball pro 
Runde einmal kegeln. Gezählt 
wird die Anzahl der getroffe-
nen Flaschen. Gewonnen hat 
der, der am meisten Flaschen 
getroffen hat. Notiert euch die 
Anzahl der umgeworfenen Fla-

schen pro Mitspieler für jede 
Runde. Spielt solange ihr Spaß 
daran habt!  

10. Basketball für drinnen

Anzahl Spieler: 2 - 4
Spiel-Zubehör: leerer Papier-
korb, weicher Plastik- oder 
Softball
Der leere Papierkorb wird in 
Kopfhöhe oder höher aufge-
hängt bzw. gestellt. Von einem 
festgelegten Abwurfpunkt 
wird mit einem weichen Plas-
tik- oder Softball auf den Korb 
gezielt. Die Korbhöhe sollte 

je nach Größe der Mitspieler 
variabel gestaltet werden.
Alternative:
Eine lustige Alternative ist den 
Papierkorb auf den Boden 
stellen. Doch statt der Arme 
werden die Füße verwendet.

11. Verkleidet euch

… und macht ein Fotoshooting 
daraus.

12. Hindernisparcours

Bau einen Hindernisparcours 
im Freien oder wenn du darfst 
in der Wohnung auf. Achte da-
rauf, dass du dir keine Fallen 
einbaust!
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13. Hüpfspiel 

selbst gemacht
Du brauchst etwa 10 bis 15
weiße oder farbige A4 Blätter.
Deine Hand- und Fußspuren
kannst du selbst leicht zeich-
nen,
indem du deine Hände und 
Füße
auf das Blatt, wie auf dem Bild 
nachspurst. Beim Ausschnei-
den 
kannst du drei bis vier Blätter
übereinanderlegen, damit du 
schneller bist. 
Dann ähnlich wie auf den 

Bildern anordnen und auf dem 
Fußboden befestigen. 
Variante: Zeichne deine Hand- 
und Fußspuren mit Kreide auf 
den Asphalt. 

14. Papphaus mit 
Kressegarten

2 leere Tetra- Packungen, wei-
ße Acrylfarbe, Marker
Bitte deine Eltern eine große 
Milch – oder 
Saftpackung so aufzuschnei-
den wie auf dem 
Bild. Das Häuschen und der 
Vorgarten sollten mit 
weißer Acrylfarbe bemalt wer-
den. Mit einem 
schwarzen Permanentmarker 
ein hübsches Häuschen 
mit Zaun zeichnen. Befülle den 

Garten mit lockerer 
Gartenerde und säe Kresse 
an.  
Acrylfarbe ist wasserfest und 
deckend. Beim Gießen löst 
sich die Farbe nicht auf!               
 

                                                                                                                                                      
        

Die Kresse kannst du auch in 
z.B. Klopapierrollen ansäen 
und dann lustig bemalen. 
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Neue Mittelschule Strallegg

Lehren und Lernen heißt Bezie-
hungsarbeit. Und schon wie-
der ist ein Halbjahr vorüber.  
Wenn ich zurückblicke, bin ich 
immer wieder überrascht, wie 
ereignisreich und abwechs-
lungsreich Schule sein kann. 
Diese Tatsache ist meinem en-
gagierten LehrerInnenteam zu 
verdanken.

Lehren und Lernen heißt Bezie-
hungsarbeit. Im Mittelpunkt unse-
rer Arbeit stehen die SchülerInnen 
mit all ihren Talenten, Begabun-
gen und Bedürfnissen. Für ein gu-
tes Miteinander und für die soziale 
Entwicklung der Kinder und Ju-
gendlichen sind Veranstaltungen 
außerhalb des Klassenzimmers 
ganz wichtig - dort wo es nicht 
um Deutsch, Englisch, Mathema-
tik bzw. um kognitive Leistungen 
geht.
„Sprachen sind das Tor zur Welt.“ 
Mit Englisch kann man sich auf 
der ganzen Welt verständigen. Die 
Intensivsprachwoche mit einem 
Native Speaker, die im November 
in der 3./4. Klasse durchgeführt 
wurde, soll u.a. Hemmungen ab-

bauen, Englisch zu sprechen und 
zusätzlich Freude für die Sprache 
vermitteln. 
Die SchülerInnen des Wahlpflicht-
faches „Chemielabor“ nahmen An-
fang Dezember an einem Experi-
mentierworkshop in Graz teil.
Das alljährliche Highlight in der 
Adventzeit ist die vorweihnachtli-
che Feier.
Bei dieser Veranstaltung ist immer 
volles Haus garantiert. Der Eltern-
verein ist nicht nur bei dieser Ver-
anstaltung unterstützend tätig. Die 
2. Klasse verbrachte gleich nach 
Weihnachten bei Sonnenschein 
und perfekten Pistenverhältnissen

eine Wintersportwoche in Schlad-
ming. Der Schulschitag am 14. Fe-
bruar war die perfekte Abrundung 
des ersten Halbjahres – Schüle-
rInnen, LehrerInnen und Eltern 
nahmen am Schirennen teil – ein 
Zeichen von gelebter Schulpart-
nerschaft.

Alexander Wurm und David Zott-
ler nahmen an den diesjährigen 
Special Olympics in Villach erfolg-
reich teil, David hat sogar Edelme-
tall (Silber) gewonnen. 
Wir alle sind sehr stolz auf unsere 
beiden Olympioniken und gratulie-
ren ihnen zu ihren Erfolgen.

Vorweihnachtliche Feier der NMS Strallegg
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Schulschitag der NMS Strallegg

Die Fußballakademie Birk-
feld-Strallegg kann auch auf eine 
erfolgreiche Hallensaison zurück-
blicken. Bei den zahlreichen Tur-
nieren, bei denen die Akademie 
antrat, kamen die Burschen in 
den verschiedenen Altersgruppen 
immer in die Finalrunde bzw. ins 
Finale, welches auch oftmals ge-
wonnen wurde.

Die Tennisakademie Oberes Feis-
tritztal entwickelt derzeit ein Kon-
zept, welches – in Zusammenar-
beit mit den Tennisvereinen – die 
Förderung des Nachwuchses ab 
dem Kindergartenalter forcieren 
soll.

Schule durchläuft einen ständigen 
Weiterentwicklungsprozess, weil 
sich unsere Gesellschaft stän-
dig weiterentwickelt. Dadurch hat 
auch die Schule immer wieder 
neue Aufgaben zu erfüllen und 
Herausforderungen zu meistern. 
Durch unser facettenreiches schu-
lisches Angebot versuchen wir am 
Puls der Zeit zu bleiben.

Dir. Siegfried Rohrhofer

Schikurs der 2. Klasse auf der Planai Intensivsprachwoche der 3./4. Klasse der NMS
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SCHULEN

Tipps, wie man Kinder zu Hause 
auf Trab halten kann!
Seit 16. März stehen der Kin-
dergarten und die Schulen nur 
mehr für jene Schülerinnen 
und Schüler offen, deren Eltern 
außer Haus erwerbstätig sein 
müssen und deren Kinder zu-
hause nicht betreut sind. 
Für Eltern ist das eine Heraus-
forderung. Es sind keine Ferien 
und diese Zeit lässt sich nicht 
nur mit Fernseher, Handy und 
PC meistern. Für Eltern, die ihre 
Kinder jetzt ganztätig daheim 
betreuen müssen, kann das zur 
Belastungsprobe werden. 

Wie kann die gemeinsame Zeit für 
alle ein Gewinn sein?

1.Struktur: klarer Tagesablauf
Strukturen und Tagesrhythmen sind 
für Kinder wichtig. Eltern sollten bei-
spielsweise eine Zeit vereinbaren, zu 
der Schulaufgaben erledigt werden. 
Doch auch zu klaren Schlafenszeiten 
und festgelegten Zeiten für das ge-
meinsame Essen, Spielen, Arbeiten, 
Bewegen – ebenso wie zu fest defi-
nierte Momenten, in denen auch mal 
der Fernseher eingeschaltet oder das 
Handy herausgeholt werden darf.

2. Bewegung und Frischluft
Den ganzen Tag in den eigenen vier 
Wänden auszuharren, fällt den meis-
ten Kindern schwer. Frische Luft und 
Bewegung sind daher weiterhin wich-
tig, solange der Gang vor die Haustür 
erlaubt ist. Im Gegensatz zu Stadtbe-
wohnern haben wir Gott sei Dank die 
Möglichkeit, außer Haus zu gehen, 
ohne dass es gleich zu einer Begeg-
nung mit anderen Menschen kommt. 
Sollte dies trotzdem einmal der Fall 
sein, bitte den nötigen Abstand hal-
ten. 

3. Kontakte: Telefon, E-Mails und 
Briefe
In Zeiten des Coronavirus wird immer 
wieder betont, dass vor allem ältere 
Menschen besonders gefährdet sind 
– und daher besonders geschützt 
werden müssen. Für viele Kinder be-

deutet dies, dass sie ihre Großeltern 
nicht besuchen können. Das heißt 
keinesfalls, dass Enkel keinen Kon-
takt mehr zu Oma oder Opa haben 
dürfen. Vielmehr bietet die Situation 
Eltern eine Chance, ihre Kinder sinn-
voll zu beschäftigen. Telefonieren 
geht immer. 
Auch der Austausch mit den Mitschü-
ler/innen halte ich für sinnvoll. Die 
meisten Kinder sind heute schon so 
gut ausgerüstet, dass sie sich beim 
Telefonieren auch sehen können  – 
sei es via WhatsApp, Facetime, Sky-
pe oder anderen Programmen. Wa-
rum nicht wieder einmal einen Brief 
oder eine E-Mail an nähere Verwand-
te schreiben? Eltern können ihren 
Kindern damit helfen, soziale Kontak-
te digital aufrechtzuerhalten.

4. Lesen und lesen lassen
Kinder lieben es, wenn ihnen Erwach-
sene etwas Vorlesen. Und die meis-
ten hassen es, wenn ihnen das Lesen 
verordnet wird. Ich empfehle daher, 
dass Kinder allein oder gemeinsam 
mit ihren Eltern Bücher auswählen. 
Und wenn Kinder selbst nicht sofort 
motiviert sind, selbst in einem Buch 
zu lesen, können Erwachsene ihnen 
zunächst eine Passage vorlesen und 
bestenfalls an einem spannenden 
Punkt abbrechen.

5. Spielen: Knobeln und Rätseln
Bilderrätsel, Rechenrätsel, Sudoku, 
Kreuzworträtsel – all das macht nicht 
nur vielen Erwachsenen Spaß. Und 
Kinder trainieren nebenbei Logik, 
Kopfrechnen, Lesen und den Umgang 
mit Menschen, mit denen sie gemein-
sam eine Aufgabe lösen. Viele Ideen 
dürften auch die Kinder selbst aus der 
Schule kennen: Vom „Rechenkönig“, 
über „Stadt, Land, Fluss“ bis zu „Ich 
sehe was, das du nicht siehst“. Auch 
im Netz gibt es unzählige kostenlose 
Rätselseiten, die Eltern Anregungen 
bieten.

6. Kreativität: Malen und 
Basteln
Zeichnen, Kneten oder Falten, Bauen 
oder Konstruieren – all dies fördert 

die kindliche Kreativität und bietet oft 
stundenlange Beschäftigung. Ob Mal-
buch, Bauklötze, Papierflieger oder 
Lego, die Möglichkeiten für Kinder 
sind hier unbegrenzt. Wem das Spiel-
zeug zuhause ausgeht, der kann auch 
auf Alltagsgegenstände zurückgreifen 
und aus ihnen Dinge erschaffen.

7. Einbinden: Diverse Arbeiten 
übernehmen
Viele Kinder freuen sich, wenn sie 
das Gefühl haben, Dinge zu tun, die 
sonst eigentlich den Erwachsenen 
vorbehalten sind. Dies kann sogar für 
die tägliche Hausarbeit gelten – die 
nun einfach gemeinsam mit verteilten 
Aufgaben erledigt wird.
„Wer übernimmt was? Was kannst du 
gut? Was würdest du gerne überneh-
men?“, sind Fragen, die vorab geklärt 
werden sollten.

8. Auszeiten: Nichtstun gehört 
auch mal dazu
Bei der Beschäftigung von Kindern 
empfehlen Experten Eltern, Auszeiten 
einzuplanen und Langeweile zuzulas-
sen. Denn auch dies fördert Kreativi-
tät und Erfindergeist und es sollte Teil 
der gemeinsam festgelegten Tages-
struktur sein. Zeiten, in denen Eltern 
arbeiten können oder auch einmal 
für sich da sein können, sollten da-
her eingeplant und gut abgesprochen 
werden.

Liebe Eltern!
Wir freuen uns, wenn wir euch von 
schulischer Seite unterstützen 
können. Gemeinsam werden wir 
auch diese schwierige Zeit meis-
tern, davon bin ich überzeugt!
Dir. Siegfried Rohrhofer
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FUSSBALLAKADEMIE

Fußballakademie Birkfeld - Strallegg
Die Arbeit trägt Früchte!
Seit Herbst 2018 gibt es an 
der NMS Birkfeld und der 
NMS Strallegg die soge-
nannte Fußballakademie. 
An zwei Nachmittagen pro 
Woche findet von 15.00 – 
16.30 Uhr für die 33 ange-
meldeten Schüler zusätz-
lich zum Vereinstraining 
intensives Training von 
höchst qualifizierten Trai-
nern auf den Sportplätzen 
in Birkfeld, Strallegg oder 
Waisenegg statt. 
Der Schwerpunkt der Trainingsar-
beit liegt auf der Verbesserung der 
technischen Fertigkeiten und tak-
tischen Fähigkeiten der einzelnen 
Spieler. Gearbeitet wird mit mo-
dernsten Trainingsmethoden wie 
Videoanalysen etc. 
Zusätzlich finden jede Woche 2 
Morgentrainings von 7.00 – 7.45 
statt.
Das Trainerteam umfasst Trai-
ner mit jahrzehntelanger Erfah-
rung wie Karl Purkathofer und 
Tormanntrainer Josef Hack, die 
schon derzeitige und ehemalige 
Teamspieler wie Marcel Sabitzer, 
Valentino Lazaro, Reinhold Ranftl 

und Robert Almer trainierten.
Daneben steht die junge Trainer-
garde mit Mag. Manuel Suppan, 
Mag. Johannes Derler, Sascha 
Harrer, Mag. Philipp Lembäcker, 
Emanuel Höller und BEd. Anton 
Maderbacher, welche in verschie-
denen Spielklassen hinauf bis zur 
Regionalliga als Spieler tätig sind.

Diese intensive Trainingsar-
beit trägt nun seine Früchte. Die 
U13-Mannschaft der Fußballaka-
demie konnte sich gegen starke 
Konkurrenz sowohl beim Hallen-
turnier in Weiz als auch in Pöllau-
berg sehr gut in Szene setzen und 
beide Turniere auf Platz 1 been-
den. Die U15-Mannschaft erreich-
te sowohl beim Turnier in Birkfeld 
als auch in Pöllauberg den zwei-
ten Platz. 
Der größte Erfolg gelang aber 
im Bewerb der steirischen 
Futsal-Schülerliga, wo die 
U13-Mannschaft der NMS Birk-
feld Bezirkssieger wurde und sich 
dadurch für das Finalturnier der 
Region Ost- und Südsteiermark 
qualifizierte. In der Sporthalle von 
Gnas kämpfte man gegen die 
besten Schulmannschaften aus 

den Bezirken Hartberg-Fürsten-
feld und Südoststmk. Und auch 
hier konnte das Team der NMS 
Birkfeld seine Qualitäten zeigen. 
So wurde die Mannschaft der 
Sportmittelschule Hartberg mit 2:0 
geschlagen, gegen das BG Fürs-
tenfeld gewann man mit 3:2 und 
gegen die NMS Mureck mit 2:0. 
Im Semifinale musste man sich 
erst im Siebenmeter-Duell dem 
späteren Turniersieger Gleisdorf 
geschlagen geben und verpasste 
dadurch die Qualifikation für das 
gesamtsteirische Finale nur äu-
ßerst knapp.
Da alle Spieler auch in den diver-
sen Nachwuchsmannschaften der 
Spielgemeinschaft Oberes Feis-
tritztal dem runden Leder nachja-
gen, schlägt sich  auch dort das 
Ergebnis  der hervorragenden Ar-
beit, welche von den Trainern der 
Fußball-Akademie geleistet wird, 
nieder. Die U13-Mannschaft wur-
de in der Gruppe Oststeiermark A 
ungeschlagen Herbstmeister und 
die U15-Mannschaft belegte Platz 
2. Beide spielen hiermit im Früh-
jahr in der Meisterrunde 1 gegen 
die besten Mannschaften aus der 
Ost- und Südsteiermark.
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Strallegger Schuhplattler
Liebe Stralleggerinnen und 
Strallegger,
wir die Schuhplattler- und 
Volkstranzgruppe Strallegg 
können auf ein gelungenes 
Jahr 2019 zurückblicken 
und freuen uns auf ein wei-
teres tolles Jahr 2020 mit 
so zahlreichen Auftritten. 

Unser Jahr begann mit unserem 
traditionellen Schuhplattlerball 
2020 mit den Pagger Buam, wel-
cher heuer ganz besonders gut 
gelungen ist und wir sehr stolz 
sind, dass wir so viele Strallegge-
rinnen und Strallegger begrüßen 
durften. 

Einen Teil unseres Reinerlöses 
möchten wir heuer wieder an eine 
besondere Familie in Strallegg 
spenden.
Wir bedanken uns und freuen uns 
jetzt schon, wenn wir beim Schuh-
plattlerball 2021 wieder viele Stral-
legger-Gesichter empfangen dür-
fen.

VEREINSLEBEN

Elternverein Strallegg

Wie jedes Jahr veran-
staltete der Elternver-
ein Strallegg auch heuer 
wieder ein Kindermas-
kenfest.

In der Aula der NMS Strallegg 
wurden Groß und Klein mit 
Speis und Trank bestens ver-
sorgt.
Für die Kinder gab es verschie-
dene Spiele, eine Schminksta-
tion, eine Selfiebox und tolle 

Preise bei der Tombola. Die 
Theatergruppe begeisterte mit 
einem lustigen Stück.

Pro Sound sorgte für die musi-
kalische Unterhaltung.
Der Elternverein bedankt sich 
ganz herzlich bei allen fürs Mit-
helfen und das Sponsern der 
Preise. 
Der Reinerlös dieser Veranstal-
tung kommt allen Schulkindern 
zugute.
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Landjugend Strallegg
„Ziagts ihr oder wir?“ Ob die 
Taube zugunsten unserer lag, 
war beim Bezirkseisschießen in 
Koglhof, am 18. Jänner 2020 Ne-
bensache. 

Mit jeder Menge Spaß und doch 
einigen guten Schüssen, spiel-
te sich unser Mixed-Team durch 
den Tag und tauschte erste 
Neuigkeiten mit anderen Land-
jugendmitgliedern aus.

Ausgeklungen wurde der Tag bei 
der alljährlichen Generalversamm-

lung beim Gasthof Almblick, wo wir 
unter anderem Bürgermeisterin 
Anita Feiner, Bauernbundobmann 
Karl-Heinz Kern und Stellvertreter 
Martin Haubenwaller, sowie Be-
zirksleiterin Elisabeth Könighofer, 
und Mitglieder der Landjugenden 
aus Fischbach, Birkfeld und Gra-
fendorf begrüßen durften.

Bedanken möchten wir uns bei 
den ausgeschiedenen Landju-
gendmitgliedern, Nikolaus Albert 
und Erika Haubenwaller für die 
langjährige Unterstützung und die 

gute Zusammenarbeit! 

Somit starten wir neu zusammen-
gewürfelt in ein Landjugendjahr 
mit tollen Veranstaltungen und 
spannenden Herausforderungen.

Liebe Grüße!

Für die Landjugend Strallegg:

Leiterin Karin Feiner
Leiter Marcel Kerschenbauer
Pressereferent Laura Berger

Der neue Vorstand stellt 
sich vor:

Leiterin: Karin Feiner
Leiterin Stv.: Cornelia Berger
Obmann: Marcel Kerschenbauer
Obmann Stv.: Patrick Sommer
Kassierin: Daniela Doppelhofer
Kassierin Stv.: Victoria Pötz
Schriftführerin: Angelika Feiner
Schriftführerin Stv.: Laura Scha-
bereiter
Kulturreferentin: Selina Binder
Agrarkreisreferent: Florian Krois-
leitner
Agrarkreisreferent Stv.: Martin 
Mosbacher
Pressereferentin: Laura Berger

+++ABGESAGT+++ABGESAGT+++ABGESAGT+++

Aus aktuellem Anlass müssen auch wir unser dies-
jähriges Osterfeuer, am 11. April 2020, absagen.

Wir wünschen Euch allen ein frohes und vor allem 
gesundes Osterfest und freuen uns, Euch bei den 
kommenden Landjugendveranstaltungen begrüßen 
zu dürfen.

Weitere Infos und Fotos unserer Veranstaltungen 
findet ihr im Internet unter:

facebook.com/lj.strallegg 
strallegg.landjugend.at
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Road Crew Strallegg

Die ROAD CREW präsen-
tiert Gernot Haas mit „VIP 
VIP HURRRAA“ 

Am 24. Oktober 2020 gibt es wie-
der einen Kabarett-Abend in der 
Mehrzweckhalle Strallegg.

Mit Gernot Haas konnte ein Meis-
terparodist, wie ihn die „Kleine 
Zeitung“ nennt, verpflichtet wer-
den, der zu seinem 10-jährigen 
Bühnenjubiläum wieder als Ver-
wandlungskünstler in die Rollen 
der beliebtesten Prominenten 

aus Sport, Politik und Showbusi-
ness schlüpft. Er überrascht sein 
Publikum mit einer umwerfend 
komischen Geschichte, bei der 
kein Auge trocken bleibt. Im Mit-
telpunkt steht die aus den ersten 
beiden Programmen bekannte 
und beliebte Psychotherapeutin 
Anna Maria Testarossa, die in-
zwischen zur Promi-Psycholo-
gin avanciert ist. Man darf sich 
auf überraschende Wendungen, 
meisterhafte Verwandlungskunst, 
viel Musik und umwerfende Komik 

freuen. Bekannt ist Gernot Haas 
auch als Schauspieler und Mode-
rator auf Puls4. 
Dort moderiert er mit Kati Bel-
lowitsch die Hauptabend-Show 
„Des traust di nie“, eine Show mit 
zahlreichen Stargästen. 

Karten gibt es in Kürze auf Oeti-
cket und am Gemeindeamt Stral-
legg zu kaufen. Die ROAD CREW 
Strallegg freut sich wieder auf ei-
nen lustigen Abend in der Mehr-
zweckhalle Strallegg.

Tolle sportliche Erfolge für das 
Inklusionsteam Joglland! Das 
I-Team Joglland beendet die 
Wintersaison mit hervorragen-
den sportlichen Erfolgen und 
bleibenden Eindrücken von 
sportlichen Großereignissen. 
Wir waren mit dabei!

Bei den Nationalen Winterspie-
len in Villach konnte unser Team 
im Schneeschuhlauf, Langlauf 
und Schialpin 14 Medaillen mit 
nach Hause nehmen. 4 Stralleg-
ger waren dabei: Katharina Rath, 
Waltraud Böhm, Haider Christian 
und David Zottler. Es war ein Er-
eignis voller Emotionen und sport-
lichem Ehrgeiz. Danke an alle, die 
uns die Daumen gedrückt haben! 

Eine Gruppe von vier Sportlern, 
darunter 2 Strallegger, durften 
auch für das Team Österreich an 
den Winterspielen in Lichtenstein 
teilnehmen. Silbermedaille für 
Waltraud Böhm im Langlauf und 
Goldmedaille für David Zottler im 
Riesentorlauf! Auch Alexander 
Wurm (4.und 5. Platz im LL) und 
Stefan Hofer (2. Platz Super G) 
nahmen teil! Ihr könnt stolz sein!

Als besondere Veranstaltung 
möchten wir auch den Ortschitag 
in Strallegg hervorheben! 

Heuer kamen unsere Sportfreun-
de vom Verein Sportbündel wieder 
zu uns, um mit unserem I-Team 

Joglland an der Veranstaltung teil-
zunehmen. Hier wird Inklusion ge-
lebt! Danke dem Schiverein Stral-
legg!

Inklusionsteam Joglland
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USV FEITLCLUB PACHER
Änderungen im Vorstand 
des USV Feitlclub Pacher

Im Zuge der alle 2 Jahre statt-
findenden ordentlichen Mitglie-
derversammlung am 05.01.2020 
wurde der Vorstand des USV 
Feitlclub Pacher neu gewählt.

Dies war eine spezielle Wahl, da 
sich so einiges änderte.
Nach 28 Jahren als Obmann des 
USV Feitlclub Pacher hat unser 
„Präsi“ Herbert Kerschenbauer 
sein Amt als Obmann zurückge-
legt. Für seine besonderen Leis-
tungen für den Verein sowie auch 
für die Gemeinde Strallegg wurde 
ihm das Ehrenabzeichen in „Gold“ 
von der Gemeinde Strallegg ver-
liehen. Weiters wurde unser Her-
bert auch zum „Ehrenobmann“ 
des USV Feitlclub Pacher ernannt.

Seine Nachfolge traten Christoph 
Klaminger als Obmann und Chris-
toph Kerschenbauer als Obmann 

Stellvertreter an.  
Die langjährigen Vorstandsmitglie-
der Friedrich Winkler (Kassier), 
Stefan Haubenwaller (Schriftfüh-
rer), Franz Haubenwaller sen. 
(Sektion Tennis) und Peter Eben-
bauer (Sektion Rad) haben eben-
falls ihre Funktion im Vorstand zu-
rückgelegt. 

Wir möchten uns auf diesem Wege 
nochmal recht herzlich für den un-
ermüdlichen Einsatz in den letzten 
Jahren bedanken. Die Funktionen 
wurden durch Helmut Winkler, Lu-
kas Gletthofer, Herbert Kerschen-
bauer und Markus Mayerhofer 
nachbesetzt. 

Wir wünschen allen neuen sowie 
auch schon länger tätigen Vor-
standsmitgliedern viel Erfolg und 
gutes Gelingen.

Ein großes Danke-
schön von Seiten der 
Gemeinde!

Der Feitlclub Pacher zählt heute 
103 Mitglieder und bietet mit sei-
nen 7 Sektionen, Tennis, Schi, 
Rad, Moped, Fußball, Stocksport 
und aktive Frauen eine breite Pa-
lette an Sport- und Freizeitaktivitä-
ten für alle Generationen an. Der 
Verein hat eine sehr gute Struktur, 
alle Generationen sind vertreten.

Unser Zusammenleben in der Ge-
meinde profitiert enorm von jenen 
Menschen, die sich verstärkt in die 
Gemeinschaft einbringen und in 
Vereinen Verantwortung überneh-
men. Ein herzlichen Dankeschön 
an den langjährigen Obmann Her-
bert Kerschenbauer und viel Freu-
de, Kraft und Energie dem neuen 
Obmann Herrn Christoph Klamin-
ger! 
Bgmin Anita Feiner

 
Bürgermeisterin 
Anita Feiner über-
reichte mit Gemein-
derat Gregor Posch 
und GK Richard 
Kerschenbauer das 
Goldenen Ehrenzei-
chen der Gemeinde 
an Herbert Ker-
schenbauer
v. li. GR Gregor 
Posch, Herbert 
Kerschenbauer, 
Christoph Klamin-
ger Bgmin Anita 
Feiner, GK Richard 
Kerschenbauer
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Schiunion Strallegg

Bei frühlingshaften Tempe-
raturen und herrlichem Son-
nenschein fand am 15. Fe-
bruar 2020 der Strallegger 
Ortsskitag mit dem Feitlclub 
Pacher  die Vereinsmeister-
schaft bei den Almblickliften 
statt.

Alle Hobbyrennläufer und Ski-
begeisterte aus Strallegg waren 
zum Mitmachen eingeladen. 
Insgesamt waren 150 Läufer 
und Läuferinnen am Start und 
kämpften sowohl in der Einzel-
wertung als auch in der Grup-
penwertung um den Sieg. Die 
Tagesbestzeit in der Einzel-
wertung erreichte Alexander 
Schachner von der Skiunion 
Strallegg und die Gruppenwer-
tung konnte eine Gruppe vom 
Feitlclub für sich entscheiden. 
Ein großer Dank auch an alle 
Sponsoren, mit deren Unter-
stützung es beim Ortsskitag 
wieder tolle Gutscheine und 
Warenpreise für alle teilneh-
menden Gruppen gab.

Am 22. Februar wurde in Stral-
legg der Bezirkscupslalom aus-
getragen. Sonnenschein und 
pickelharte Piste – das waren 
die Bedingungen beim Cupsl-
alom. Durchgeführt wurde das 
Rennen von der Skiunion Stral-
legg und insgesamt waren 101 
Läufer und Läuferinnen am 
Start. Erstmals wurde auch für 
die Bambini- und Kinderklassen 
ein Kurs mit dem Start in der 
Schrägfahrt ausgeflaggt. Vor 
allem die extrem harten Bedin-
gungen waren eine echte Her-
ausforderung für die Kleinsten. 
Aber auch beim „Großen Lauf“ 
waren scharfe Kanten und eine 
gute Slalomtechnik Vorausset-
zung, um vorne mitzufahren. 
Tagesbestzeit bei den Damen 
erzielte Hofer Alexandra (U21) 
vom SC Pinggau-Friedberg 
und Schmidt Oscar (U18) vom 
USV St. Jakob im Walde bei 
den Herren. 

Die Skiunion Strallegg hat in 
diesem Winter eine neue Ski-

bekleidung für alle Helfer und 
Unterstützer angeschafft. Wir 
bedanken uns für die groß-
zügige Spende bei folgenden 
Sponsoren: Bäckerei Felber, 
Gasthof Almblick, Winterzeix’s, 
Granit, Pyroments und der Fa. 
Wasserbauer.
Die Skiunion Strallegg dankt 
allen Helfern und Helferinnen, 
die uns während der Saison bei 
der Durchführung der Rennen 
und allen anderen Aktivitäten 
unterstützt haben.

Aufgrund der aktuellen 
Herausforderungen wünschen 
wir allen Stralleggerinnen und 
Stralleggern für die nächste 
Zeit alles Gute und vor allem 
Gesundheit.
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UFC STRALLEGG
Am 7. Dezember 2019 begeister-
ten die Zellberg Buam & die Fet-
zigen die Besucher in der Neuen 
Mittelschule Strallegg.
Nach besinnlichem Beginn durf-
ten sich die Besucher über ein 
Hitfeuerwerk der größten Hits 
der beiden Gruppe freuen.
Erst vor wenigen Tagen konnten 
wir auch für das Jahr 2020 ein 
Weihnachtskonzert fixieren. Auch 
wenn es bis dahin noch etwas 
dauert, haben die Planungen dafür 
bereits begonnen. Am 05. Dezem-
ber 2020 kommen die Nockis mit 
ihrem Weihnachtsprogramm nach 
Strallegg. Karten dafür sind bereits 
auf Öticket erhältlich. Im Gemein-
deamt können Karten telefonisch 
reserviert werden.
Nach Weihnachten kommt be-
kanntlich der Fasching. Beim dies-
jährigen Maskenball im Gasthof 
Mosbacher durften wir wieder hun-
derte feierwütige Menschen aus 
Nah und Fern begrüßen. Die Viel-
falt der Masken und Verkleidungen 
kannte auch heuer wieder keine 
Grenzen. Viele Stunden Arbeit 
wurden in die Kostüme investiert, 
bevor dann am 22. Februar bis in 
die Morgenstunden gefeiert wurde. 
Franz Pöckelhofer siegte abermals 
bei der Einzelmaske, mit seiner 
SAM Parodie. Die Gruppenwer-
tung ging erstmalig an die Crew 
von Martin und Birgit Zottler, die 
sich Greta und SAM „vornahmen“.

Herzlich bedanken möchten wir 
uns bei der Familie Mosbacher für 
die tolle Zusammenarbeit und bei 
allen Anrainern für das Verständ-
nis, das uns hier entgegen ge-
bracht wird.

Sportlich hat uns die Corona Pan-
demie eiskalt erwischt. Zwei Tage 
vor dem Rückrundenstart hat der 
ÖFB den Profi- und Amateurspiel-
betrieb bis auf weiters ausgesetzt.  
Es bleibt abzuwarten wie sich die 
Lage weiter entwickelt - es ist aber 
zu befürchten, dass zumindest die 
Frühjahrssaison dem Coronavirus 
zum Opfer fällt. 

Wir sind überzeugt, dass die ge-
troffenen Maßnahmen Wirkung 
zeigen werden und hoffen alle, 
schon bald wieder in unseren alten

Lebensrythmus zurückkehren zu 
können. Es gibt wichtigeres als 
Fussball und es steht die Gesund-
heit von uns allen im Vordergrund.

In diesem Sinne: Bleibt gesund!

Die Zellberg Buam und die Fetzig´n zusammen auf der Bühne

Aufwendig gestaltete Picasso Gemälde beim Strallegger Maskenball

Mehrzweckhalle
Strallegg

05. Dezember 2020

20:00 Uhr



Die Familie Schafferhofer vulgo 
Schlagbauer in Pacher ist unter 
den besten Fleckviehzüchtern 
Österreichs. 

Ihre Fleckviehherde mit 65 Kühen 
ist enorm leistungsstark und zeigt 
auch bei den Fitnessparametern 
extrem gute Kennzahlen. Nur des-
halb ist es möglich, dass ein Betrieb 
an 4. Stelle beim Bewerb „Fleck-
viehzüchter des Jahres“ gereiht ist. 
Besonders das züchterische Inte-
resse von Jungbauer Sepp macht 
diesen Erfolg möglich, aber natür-
lich auch der gute Zusammenhalt 
des Familienbetriebes, wo 4 Gene-
rationen am Hof zusammenleben.

Erfolg als Fleckviehzüchter
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AUS DER GEMEINDESTUBE

Liebe Stralleggerinnen und 
Strallegger!

Wir möchten Ihnen unsere Stral-
legger Betriebe näher bringen und 
in den Ausgaben der Gemeinde-
zeitung vorstellen! 
In der Ausgabe 1/2020 stellen wir 
unseren größten Betrieb vor. Die 
Bäckerei Felber ist mit 65 Ange-
stellten einer der wichtigsten Ar-
beitgeber in unserer Region.

Die Bäckerei Felber ist ein Famili-
enbetrieb, der in der 3. Generation 
ein fixer Bestandteil von Strallegg 
ist.Gegründet wurde die Bäckerei 
1934 von Alois und Stefanie Albert.  
Später wurde die Bäckerei von 
Franz und Trude Felber übernom-
men und Jahrzente lang geführt. 
Gemeinsam mit Sohn Siegfried ist 
der Betrieb zu einem aufstreben-
den Unternehmen geworden.
 
Im Jahr 2018 wurde der Betrieb 
familienintern an die nächste Ge-
neration weitergegeben. Matthias 
Felber führt nun gemeinsam mit 
seinen Eltern, Siegfried und Manu-
ela Felber das Unternehmen. 
Die Bäckerei Felber ist weit über 

die Gemeindegrenzen bekannt. 
Der Standort Strallegg wurde in 
den letzten Jahren auf weitere Ver-
triebsstandorte wie z.B. Kindberg, 
Mürzzuschlag, Leoben, Koglhof, 
Anger, Ratten und Langenwang 
erweitert. Alle Produkte werden bei 
uns in Strallegg produziert. Diese 
werden täglich in große Lebensmit-
telketten von Ilz bis in die Oberstei-
ermark geliefert. 

Das Familienunternehmen Felber 
garantiert nicht nur für hervorra-
genden Geschmack und Qualität, 
sondern backt ausschließlich mit 
Mehl aus österreichischen Anbau!
Aus aktuellen Anlass haben die 
Brotzusteller, welche von Mo. - Fr. 
wie gewohnt  unterwegs sind, nun 
auch Milch, Butter, Eier und Jo-
ghurt für alle Kunden mit. 

Beitrag von GR Jörg Felber

Strallegger Betriebe stellen sich vor

Matthias und Siegfried Felber

Wir gratulieren ganz herzlich zu diesem Erfolg!
Stalldurchschnitt: 64,9 Kühe  10.612 - 4,11 - 3,51 - 808
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SAM TAXI

SAM TAXI - Auswertung 10.01. - 27.03.2020

Mobilität ist gerade im länd-
lichen Raum eine wichtige 
Grundlage für die Gestaltung 
des täglichen Lebens. Mit 
SAM, dem Sammeltaxi für die 
Oststeiermark, starteten wir 
am 10. Jänner gemeinsam mit 
60 anderen Gemeinden ein 
neues Verkehrskonzept. 

Ein Konzept, das allen, die 
bisher in ihrer Mobilität ein-
geschränkt waren, den Alltag 
beruflich und in der Freizeit er-
leichtern soll. 
Als Bürgermeisterin lade ich 

Euch ein, sich über dieses neue 
Modell zu informieren und das 
Sammel- taxi einfach einmal 
auszuprobieren und möglichst 
oft zu nutzen. 

Auch unsere Senioren kommen 
teilweise schon mit dem SAM 
aus den Nachbarsgemeinden in 
die Tagesstätte. 
Von 10.01.2020 bis 27.03.2020 
nutzten in Strallegg 88 Personen 
dieses Angebot. Bei 61Fahrten 
wurden in Summe rund 497 km 
mit SAM zurückgelegt.

SAM bringt euch ab SOFORT  
- bis auf Widerruf - DIREKT - 
ohne ÖV-Umstieg - bis 7,5 km 
zu eurem Zielhaltepunkt! 050 
36 37 38.

SAM fährt in Strallegg
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STANDESBEWEGUNG
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Herzliche Gratulation

Herzlich willkommen!

Wir trauern um:                 Haubenwaller Johann (61) 
Kerschbaumer Anton (86)   Narnhofer Alois (79)
Lehofer Ernst (84)              Narnhofer Sofie (85)

Tina Kleinburger
Eltern: Sabine Kleinburger 

& Christian Posch

Theresa Locker
Eltern: Michaela & 
Andreas Locker

Marie-Kristin Koval
Eltern: Elisa & Manfred Koval

Lio Kamper 
Eltern: Patricia Kamper &

Thomas Mosbacher

Magdalena Hafock
Eltern: Michaela & 
Gottfried Hafock

Anna Schafferhofer
Eltern: Manuela & Franz Schafferhofer

Julie Haubenwaller
Eltern: Michaela & Stefan

Haubenwaller
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TERMINE & DIVERSES

 

Für unseren NEUEN AlmBLICK 
suchen wir genau Dich – 

zur Erweiterung unseres Teams 

 Restaurantfachmann/frau 
 Koch/Köchin 

 

 Du möchtest in einem aufstrebenden Betrieb von Beginn an 
mit dabei sein? 

 Du hast Spaß an der Arbeit  in der Gastronomie? 

 Du liebst es selbständig zu arbeiten & 

     Verantwortung  zu übernehmen?  

Dann bist du bei uns genau richtig! 
 

Bewerbungen an: 
Lechner Manuela, Feistritz 59, 8192 Strallegg 
Tel. 03174/2223/almblick@aon.at 
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REDAKTIONSSCHLUSS
für die nächste Ausgabe: 12. Juni 2020

Erscheinungsdatum: Kalenderwoche 27
    Berichte bitte an: zeitung@strallegg.at

Information:  Gemeindeamt Strallegg Tel.: 03174/2022-10

Musikverein Strallegg
Liebe Stralleggerinnen 
und Strallegger!
Aufgrund der derzeiti-
gen COVID-19 Situation 
kann der traditionelle 
Weckruf am Ostersonn-
tag nicht stattfinden.
Mit musikalischen Grü-
ßen & bleiben Sie Ge-
sund.
Euer MUSIKVEREIN 
STRALLEGG

Geschätzte Mitglieder des Kameradschafts-
bundes Strallegg der OV  musste seine 
geplanten Veranstaltungen (Generalver-
sammlung welche am 29. März 2020 im GH 
Mosbacher stattgefunden hätte sowie das 
Preisschnapsen am 4. April in der Eishütte) 
wegen des Versammlungsverbotes auf un-
bestimmte Zeit verschieben. Sollte es wieder 
möglich sein Veranstaltungen durchzufüh-
ren, werden wir die Einladungen rechtzeitig 
zustellen.  
Obm. Robert Holzer

ÖKB Strallegg - ABSAGE der 
JHV und Preisschnapsen!


